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AmtlichesStadt Amorbach 
mit Beuchen, Boxbrunn,
Neudorf und Reichartshausen

Neujahrsempfang 2019 der Stadt Amorbach
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

der Jahreswechsel liegt hinter uns und das Jahr 2018 ist 
Geschichte. Voller Elan und mit guten Vorsätzen sind 
wir in das neue Jahr gestartet. Traditionell nehme ich 
unseren Neujahrsempfang immer zum Anlass, um in-
nezuhalten, zurückzublicken und aufzuzeigen, was wir 
erreicht haben und wo aus meiner Sicht noch Hand-
lungsbedarf besteht. 
In einem Glaubenslied werden die Weihnachtstage wie 
das kalendarische Jahresende als die Zeit besungen; 
„…. wo Sonn und Jahr sich wenden“. Tatsächlich aber 
sind es die Bewegungen der Erdkugel, ihr Drehen um 
sich selbst, das die kleine Wende von Tag und Nacht 
bewirkt, wie auch ihre kosmische Umlaufbahn um die 
Sonne, aus der sich die Neujahrswende errechnet. Im 
Jahr 2018 hat sich auch einiges bei uns bewegt und  
gewendet und dies wird sich auch 2019 fortsetzen.
Beispielhaft ging ich in meiner Neujahrsansprache auf 
verschiedene Baumaßnahmen für die Innenstadtent-

wicklung ein, welche nun nach langen Verhandlungen angelaufen sind. 
So u.a. das zu sanierende barrierefreie 
Rathaus, wofür der Stadtrat aufgrund 
stetig steigender Kosten den Planungs-
auftrag stoppte und das örtliche Ing.- 
Büro Klingenmeier damit neu beauf-
tragte. Mit einer abgestimmten Um- 
planung konnten die Kosten von 3,6 
Mio. € auf nun 2,6 Mio. € gesenkt wer-
den. Erfreulicherweise ist es uns in den 
Verhandlungen mit dem Staatsministe-
rium der Finanzen und der Regierung 

gelungen, hierfür einen Fördersatz von 1,8 Mio. € zu halten. Das Rathaus wird auf 
dem neuesten Stand der Technik saniert und auch weiteren Platz für künftige Entwick-
lungen der Stadtverwaltung bieten. Im Gegensatz zu manchen Kritikern und Gegnern 
des Vorhabens ist für mich das Projekt sehr gut aufgestellt und solide durchfinanziert. 
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Ein wichtiges Startsignal für die Wiederbelebung der Innenstadt ist auch das neue Hotel 
EMICH`S. Die geplanten 50 Zimmer verteilen sich auf einen historischen Altbau und ei-
nen rückwärtigen Neubau. Dazwischen und im behutsam renovierten Bereich entstehen 
Frühstücksräume, eine Wein- und Genussbar sowie eine Smokers Lounge. Auf dem 
Dach schließt sich eine Suite mit Blick über die Altstadt an. EMICH’S wird darüber hinaus 
attraktive Veranstaltungs- und Seminarräume in den barocken Festräumen des Schlos-
ses, im Fürstlichen Marstall sowie eine Honeymoon-Suite im Seegartenhaus anbieten. 
In unserem Integrierten Städtebaulichen Entwicklungskonzept wurde festgeschrie-
ben, was Amorbach benötigt, um attraktiv und wettbewerbsfähig zu sein und zu blei-
ben. In diesem Konzept nimmt Innen- vor Außenentwicklung einen breiten Raum ein. 
Seit Jahren ist die Stadt bemüht, über das eigene Kommunalunternehmen und über 
Netzwerkpartner Immobilien für den Einzelhandeln zu erwerben oder anzumieten. Oft 
steht aber der Realisierung der geringe Raumbedarf sowie mangelnde Bereitschaft 
zum Verkauf oder zur Vermietung gegenüber. Nach hartnäckigen Verhandlungen und 
nicht nachlassen in den Bemühungen gibt es dann doch immer wieder mal neue Licht-
blicke und Möglichkeiten, wie nun auch beim beabsichtigten Erwerb einer Immobilie, 
um diese abzubrechen, im Ensembleschutz wieder neu aufzubauen und in das Stadt-
bild zu integrieren. Nahversorgung um die Ecke, der kurzen Wege soll hier entstehen.  
Schließt man eine Lücke öffnet sich an anderer Stelle wieder eine neue. Es ist teils 
auch ein Wettlauf mit der Zeit. Das Optik-, Schmuck- und Uhrengeschäft Heise hat 
sein Geschäft geschlossen. Nun gilt es, für den Amorbacher Raum einen Nachfolger 
zu finden. Die Akquise läuft auch hier auf Hochtouren und es ist uns gelungen, einen 
leistungsstarken Interessenten zu akquirieren. Jetzt gilt es, dafür die geeignete Immo-
bilie zu finden. 
Für die Belebung der Innenstadt sowie die Sicherstellung der hausärztlichen Ver-
sorgung ist eine gute ärztliche Infrastruktur vor Ort unabdingbar. Die hausärztliche 
Versorgung ist mittlerweile in aller Munde und selbst die noch vor kurzem kritischen 
Kommunalpolitiker haben verstanden, dass dies ein wichtiges und vielleicht auch ent-
scheidendes Thema für die Kommunalwahl sein könnte. Die 7 Odenwald Allianzkom-
munen einigten sich auf zentrale Standorte für ambulante ärztliche Versorgung, für 
die in Planung befindlichen Gesundheitszentren. Es handelt sich i.d.R. um die Verla-
gerung und Zusammenlegung von ärztlichen und therapeutischen Bestandspraxen, 
damit verbunden um neue Kooperationsformen, Praxisgemeinschaft, Gemeinschaft-
spraxen, Filialpraxen und MVZ. Die Vernetzung durch digitale Technologien, Teleme-
dizin und digitale Akten ist konstitutives Element des Gesamtprojekts. Unser Projekt 
und seine Bedeutung für ähnliche ländlich geprägte Regionen in Bayern ist auch auf 
der Ebene der Landespolitik angekommen. 
Wir sind im ständigem Austausch mit der Bayerischen Staatskanzlei, dem Staatsmini-
sterium für Gesundheit und Pflege sowie dem Landesamt für Gesundheit. 
Ministerpräsident Dr. Markus Söder hat seine Bereitschaft zu einer besonderen För-
derung bekundet. Aktuell strebt die Odenwald-Allianz die Anerkennung als Modellre-
gion durch einen Ministerratsbeschluss an. 
Der lange in der Öffentlichkeit erwartete Teilabriss der alten TSV-Halle und Erweite-
rungsbau der Susanne und Joachim Schulz Halle ist nun im vollen Gange. Die Verzö-
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gerungen waren u.a. den Förderverhandlungen geschuldet. Da auch dieses Projekt 
aufgrund staatlicher Förderung über den kommunalen Haushalt laufen muss, galt es 
im Hinblick auf die Haushaltskonsolidierung, dies eng mit dem Bayerischen Staatsmi-
nisterium der Finanzen und des Innern abzustimmen. Die geplante Eröffnung ist im 
Frühjahr 2020.
Eine weitere wichtige Aufgabe der Standortentwicklung ist es, das allen Kindern best-
möglicher Zugang zu Betreuungs- und Bildungseinrichtungen gewährt wird. Dass dies 
in Amorbach möglich ist, dafür haben wir frühzeitig die Weichen gestellt und ein „Bil-
dungsbiotop“ mit unserem Schulcampus geschaffen, wo derzeit 1.436 Schülerinnen 
und Schüler von 148 Lehrkräften unterrichtet werden. Nun gilt es, sich den neuen 
Herausforderungen hinsichtlich der Erweiterung der Kita zu stellen. Verhandlungen 
bezüglich eines möglichen Neubaus sind im Sozialministerium, bei der Regierung und 
der Rechtsaufsicht des Landratsamtes Miltenberg angelaufen.
Damit wir im südlichen Landkreis nicht noch mehr vom nördlichen abgehängt wer-
den und unsere Kinder auf beste Bildungschancen zurückgreifen können, müssen wir 
weiter kontinuierlich in Betreuung und Bildung investieren. Dazu gehört die geplante 
Erweiterung der Kita, die Weiterentwicklung des Schulcampus, wo als Prioritätsauf-
gabe auch notwendige Verhandlungen mit dem Landkreis Miltenberg hinsichtlich der 
KEG-Sachaufwandsträgerschaft auf der Agenda stehen.
Dank der Joachim und Susanne Schulz Stiftung können wir mit dem stiftungseige-
nen „expirius Projekt“ auf pädagogische Angebote zurückgreifen, die nun mal nur 
am Schulcampus Amorbach und im benachbarten Mudau vorhanden sind. „expirius“ 
bietet den Grund- und weiterführenden Schulen in diesem Schuljahr ein Paket zur 
Stärkung des Themas „Digitale Bildung“ an. Die Gesamtsachkosten liegen bei über 
32.000 €, ein großer Teil davon wurde in den Minicomputer Calliope investiert, der den 
Schulen in Klassensätzen zur Verfügung gestellt wurde. Der Schulcampus Amorbach 
wird sich dadurch mit seinen  qualitativen pädagogischen „expirius-Angeboten“ sein 
Netzwerk zur Fachhochschule und Dualen Hochschule weiter ausbauen und festigen. 

In dieser nicht vollständigen 
Aufzählung können Sie erken-
nen, dass sich im Jahr 2018 ei-
niges bei uns bewegt und  
gewendet hat. Dies nicht nur  
in den kommunalpolitischen 
Pflichtaufgaben, sondern auch 
im Blick auf „Freiwillige Leistun-
gen“ im Veranstaltungskalen-
der. Zu nennen wären hier die 
Rettung des in der Bevölkerung 
beliebten größten bayerischen 
Kabarettfestivals „Sommer-

rausch“, die „Unterfränkischen Kulturtage“ mit einem nachhaltigen Veranstaltungspro-
gramm für alle Bürger, bei dem das gesamte kulturelle Schaffen der Region präsen-
tiert wurde. Unter dem Motto „Kultur in Bewegung“ fanden die „Unterfränkischen 
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Kulturtage“ in Amorbach statt, welche mit dem von Hubert Morawetz einstudierten 
„Großen Zapfenstreich“ beendet wurden. 
Nach dem „Sommerrausch“ und den „Unterfränkischen Kulturtagen“ präsentierte „Main 
Musical“ an den beiden ersten Wochenenden im August auf der Gotthardsruine ein wei-
teres kulturelles Highlight, das Musical „Elisabeth – Die Legende einer Heiligen“.

Drei kulturelle Veranstaltungen, 
die mit viel freiwilligem ehrenamt-
lichen Engagement, beharrlicher 
Arbeit und klugen Netzwerken, un-
ter schwierigen Rahmenbedin-
gungen auf den Weg gebracht 
wurden. Im alljährlichen Kulturver-
anstaltungskalender dürfen die  
mit großem Engagement durchge-
führten kulturellen Veranstal-
tungen der „Zehntscheuer“ sowie 
die vom Fürstenhaus bereits über 
70 Jahre organisierten Abteikon-
zerte nicht fehlen.

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
wir leben in einer Stadt mit viel Dynamik. Wir sind trotz mancher Probleme auf einem 
guten Weg. Doch ob all unsere Anstrengungen erfolgreich sind, das hängt auch von 
Faktoren ab, auf die wir keinen Einfluss haben. In unserer globalisierten Welt wirkt 
sich die wirtschaftliche und politische Großwetterlage auf jede Kommune und jedes 
Unternehmen aus. Wir leben in einer Zeit vieler Krisen und vieler Umbrüche. Das, wo-
rauf wir lange gebaut haben, eine stabile EU, die transatlantische Partnerschaft, die 
nach dem Zweiten Weltkrieg gezimmerte Welthandelsordnung, ist brüchig geworden; 
alte Verlässlichkeiten schwinden. Diese Entwicklung hat nicht erst mit dem Amtsantritt 
von Donald Trump eingesetzt. Aber mit seiner Präsidentschaft hat sie eine neue Di-
mension bekommen. In rascher Folge hat Trump ein Abkommen nach dem anderen 
gekündigt.
Auch die EU, mit der wir politisch und wirtschaftlich so eng verflochten sind, steht nicht 
gut da. In wenigen Wochen wird Großbritannien aus der Gemeinschaft austreten – mit 
noch immer nicht zur Gänze absehbaren Folgen. 
Im Blick auf die anstehende Europawahl scheint es mir wichtig, darauf hinzuweisen, 
wie groß der Anteil dieses vereinigten Europas an unserer derzeitigen sehr guten 
Lebenssituation in unserer Stadt und in unserem Land ist. Es ist völlig unverständlich, 
dass in immer mehr Ländern Europas Nationalismus um sich greift und offensichtlich 
immer mehr Menschen das Gefühl haben, dass sie durch andere übervorteilt oder 
gar überfremdet werden. Nichts davon entspricht der Realität. Deshalb ergeht mein 
dringender Appell zum einen, in jedem Fall an der Europawahl teilzunehmen, um die 
bei den letzten Wahlen immer weiter gesunkene Wahlbeteiligung deutlich zu steigern 
und zum anderen, mit ihrer Wahl dafür Sorge zu tragen, dass wir weiterhin in einem 
freiheitlichen, friedlichen und sich gut entwickelnden Europa leben können.
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Für dieses friedliche Miteinander in Europa sowie unserer Stadt und seiner Stadtteile 
möchte ich auch 2019 mit all meiner Kraft weiter arbeiten. Dazu braucht man aber 
auch einen Stadtrat, der einem trägt, der hinter einem steht, der Visionen und Ziele 
konstruktiv mit voranbringt und Mehrheitsentscheidungen aushält. 
Ich bedanke mich daher bei meinem Stadtrat für die Unterstützung im zurückliegenden 
Jahr 2018, in dem wir grundlegende und vorausschauende Weichenstellungen für 
mehr Lebens- und Standortqualität auf den Weg gebracht haben. 
Ausschlaggebend für mehr Lebensqualität und Attraktivität einer Stadt ist ohne Frage, 
liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, eine gute Infrastruktur. Unabdingbar ist aber auch 
ein gutes und harmonisches Miteinander in den Gemeinschaften der Stadt und de-
ren Stadtteile. In Amorbach und den dazugehörigen Stadtteile ist auch einiges hierfür 
geboten. Taktschläger und Triebfeder einer Vielzahl von kulturellen, religiösen und 
sportlichen Veranstaltungen sind vor allem unsere Vereine, Verbände und kirchlichen 
Institutionen, die einen wesentlichen Beitrag für den Zusammenhalt und die gute Ge-
meinschaft vor Ort leisten. Dafür möchte ich mich bei allen aktiven und stillen Helfe-
rinnen und Helfern sehr herzlich bedanken.
Im Blick auf die Herausforderungen des Jahres 2019 möchte ich auf das Zitat von 
Lena Meichser eingehen, welche einmal sagte: Fortentwicklung ist nur möglich, wenn 
zwei Dinge aufeinandertreffen: „Vertrauen und Zusammenarbeit“.
In diesem Sinne lasst uns im Vertrauen zusammen Zukunft bauen. 
Ich freue mich auf die weitere Zusammenarbeit und das neue Jahr 2019, das ich 
hochmotiviert und mit vollem Elan anpacken und angreifen werde. 
Ich wünsche Ihnen für das neue Jahr die drei göttlichen Tugenden „Glaube, Liebe, 
Hoffnung“ und alles, was Sie sich nicht kaufen können, Gesundheit und Zufriedenheit, 
ein erfolgreiches von Gott gesegnetes Jahr 2019.
Ihr 
Peter Schmitt
1. Bürgermeister

Ehrungen beim Neujahrsempfang 2019
Keine Schuld ist dringender als die, Dank zu sagen. Anlässlich des Neujahrsemp-
fanges habe ich dieses Zitat ein wenig umgewandelt und zum Anlass passend ak-
tualisiert. Ich halte keine Schuld für dringender, als denjenigen Dank zu sagen, die 
sich ehrenamtlich und unentgeltlich für ihre Mitmenschen und unsere Gesellschaft 
engagieren. Auch heuer konnten wieder verschiedene Mitbürgerinnen und Mitbürger 
ausgezeichnet werden, welche sich ehrenamtlich für ihre Kommune, für ihre Mitmen-
schen engagierten und sich um die Gemeinschaft der Stadt Amorbach verdient ge-
macht haben.
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Bernhard Springer 
Schon längere Zeit trugen sich einige historisch und heimatkundlich interessierte 
Amorbacher mit dem Gedanken, einen Heimat- und Geschichtsverein zu gründen. 
Bernhard Springer war der Ideengeber und Motor und gründete am 26.10.2007 den 
Heimat- und Geschichtsverein Amorbach. Dieser junge Verein ist eine Institution, die 
in unserer Stadt hohes Ansehen genießt. Vollkommen zu Recht, wenn man sich die 
vielseitigen und eindrucksvollen Ergebnisse seiner Schaffenskraft bewusst macht. Ein 
ausdrückliches Vereinsziel ist es, in regelmäßigen Abständen Forschungsbeiträge zur 
Geschichte, Volkskunde, Kultur und Natur der Region Amorbach zu veröffentlichen. 
Der Motor Bernhard Springer macht es sich immer wieder zur Aufgabe, nachzufor-
schen und jeder, der Bernhard Springer kennt weiß, dass Bernhard, wenn er einmal 
einen Fisch an der Angel hat, ihn so schnell nicht wieder los lässt. 
Keine Arbeitsstunde ist ihm dabei zu viel, kein Weg zu weit. Er will alles ganz genau 
wissen und geht der Sache bis auf den Grund. Zuletzt reiste er dafür sogar nach 
Bosnien.
In verschiedenen hochinteressanten und tiefgehenden Fachvorträgen präsentierte 
Bernhard Springer die Ergebnisse seiner Nachforschungen. Neben der jährlich er-
scheinenden Mitgliederzeitschrift „Amorbacher Heimatblättle“ wäre die von ihm ins 
Leben gerufene Buchreihe „Amorbach erzählt“ hervorzuheben sowie nach Bedarf pu-
blizierte Sonderveröffentlichungen. Mit Idealismus, Einsatzfreude und Sachkenntnis 
ist Bernhard Springer ehrenamtlich aktiv. Er begleitet neben dem zeitaufwendigen 
Ehrenamt des 1. Vorsitzenden vom Heimat- und Geschichtsverein noch weitere eh-
renamtliche Aufgaben. 
Zuvor von 1992 bis 2002 war er Vorstandsmitglied beim Musikverein Stadtkapelle 
Amorbach und von 2002 bis 2007 dessen 1. Vorsitzender. Seit 2000 ist er Kirchen-
verwaltungsmitglied der Pfarrei St. Gangolf und zeichnet sich zusätzlich seit 2008 als 
Pfarrarchivar verantwortlich. 2008 war auch das Jahr der Kommunalwahl, wo Bern-
hard mit einem überwältigenden Ergebnis in den Stadtrat gewählt und ihm seitens des 
Gremiums das Vertrauen des 3. Bürgermeisters ausgesprochen wurde. 
In seiner ehrenamtlichen Stadtratstätigkeit ist er seit 2010 ebenfalls bereit, das wert-
volle und sehr umfangreiche Stadtarchiv zu betreuen.
Auch dies war noch nicht genug – ein noch zur Verfügung stehendes Zeitfenster wollte 
er noch füllen und hat seit 2016 die Funktion des Kreisheimatpflegers inne.   
Bernhard Springer ist ein wahrer Glücksfall und hat sich für das Gemeinwohl im hohen 
Maße verdient gemacht. Für dieses überaus große ehrenamtliche Engagement wurde 
er mit der Goldplakette der Stadt ausgezeichnet.
Franz Miltenberger
Mit seiner ehrenamtlichen Tätigkeit ist Franz Miltenberger ein Vorbild für die jüngere 
Generation. Er lebte vor, dass unsere Gesellschaft nicht Egoismus weiterbringt, son-
dern Gemeinsinn und Verantwortungsgefühl.  ür Franz Miltenberger gehörte Sport zu 
den besten Angeboten, die wir unseren Kindern und Jugendlichen machen können. 
Für ihn war klar, dass Sport Spaß bereitet, das Selbstbewusstsein stärkt und Kom-
petenzen fördert, die nicht nur im Sport, sondern auch in Schule und Beruf und im 
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gesellschaftlichen Zusammenleben einen hohen Rang einnehmen, wie Teamgeist, 
Verlässlichkeit und vorausschauendes Denken. Wollte ich auf den turnsportlichen 
Steckbrief von Franz Miltenberger vollständig eingehen, würde es den Rahmen hier 
sprengen. Ich habe versucht, die wichtigsten Zahlen zusammenzufassen. 1951 star-
tete er turnermäßig in der Riege des TSV, wo er von 1954 – 2017 über 60 Jahre 
Trainer, Übungsleiter und Sportabzeichenprüfer in Folge war. 1960 bis 1990 war er 
Vorstandsmitglied im TV und TSV. Die Einführung der „kleinen Turnschau“ ging auf 
sein Konto. Franz Miltenberger war hauptverantwortlicher für viele Turnfeste  u.a. 
Deutsche Turnfeste in Hannover, Frankfurt, Berlin und Leipzig. Seit 1969 war er Pres-
sewart des Turngaues Main-Spessart, BLSV KV Miltenberg und seit 1988 auch für 
den Turnbezirk Unterfranken. 2017 legte er zum 50. Mal das Deutsche Sportabzei-
chen ab. Darüber hinaus konnte er 24 Sportauszeichnungen für sich gewinnen, bevor 
er 2017 mit der Verdienstnadel des BLSV in Gold mit Brillanten und großem Kranz 
ausgezeichnet wurde. Neben all den sportlichen Tätigkeiten wäre noch zu erwähnen, 
dass er Gründungsmitglied des Gewerbevereins war, bei dem er 20 Jahre die schrift-
lichen Arbeiten übernahm. Jahrelang war Franz Miltenberger der Berichterstatter für 
die Kommunen des Amorbacher Raumes und deren Vereine. Nebenbei war er Famili-
envater und selbständiger Drechslermeister und als Vorstandsmitglied des deutschen 
Drechslerverbandes holte er den mehrtägigen Deutschen Drechslertag  immer wieder 
nach Amorbach. Für diesen vorbildlichen Einsatz wurde er mit der Goldplakette der 
Stadt Amorbach ausgezeichnet. 

Reinhold Konrad 
Nach dem Tode von Frau Wally Zipter, der Schwester von Frau Anna Jordan, erbte 
Reinhold Konrad zusammen mit seiner Frau Margot im Jahre 1993 das Areal der 
Gaststätte „Deutscher Hof“. Der „Deutsche Hof“ hat vier geschichtliche Säulen. Die 
Gaststätte, die zu den ältesten im Landkreis Miltenberg gehört, das Jordansbad, 
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welches im Jahre 1833 gegründet wurde, Helmina v. Chezy, die 1812 in Amorbach 
ihre Heimat fand und hier das weltbekannte Lied „Ach wie wär es möglich dann..“ 
dichtete und die Familie Jordan selbst.
Mit unermüdlichem persönlichem und finanziellem Einsatz von rd. 500.000 € hat Rein-
hold Konrad in den zurückliegenden 25 Jahren diesen Gebäudekomplex mit viel Lie-
be saniert.  Aus einem verwahrlosten, heruntergekommenen und eigentlich abbruch-
reifen Gebäude hat er ein wahres Schmuckstück für Amorbach geschaffen und dafür 
gesorgt, dass das geschichtsträchtige Areal erhalten bleibt und wieder zu einer be-
sonderen Attraktivität im Stadtbild geworden ist. Das Jordansbad zählte im 19. Jahr-
hundert zu den bekanntesten Kureinrichtungen der Region und war einer der größten 
Anziehungspunkte Amorbachs. Mit feinem Gespür für die Bedeutung dieser Gebäude 
und Sachverstand ist es Reinhold Konrad durch sein uneigennütziges Engagement 
gelungen, das Areal für die Nachwelt zu erhalten. 
Mit einstimmigem Beschluss hat auf Antrag des Heimat- und Geschichtsvereins der 
Stadtrat beschlossen, Reinhold Konrad für seine großen Verdienste mit dem Ehren-
teller der Stadt Amorbach auszuzeichnen. Die Auszeichnung soll ein Zeichen der 
Anerkennung und Wertschätzung sein für das große Engagement zur Belebung der 
Amorbacher Innenstadt. 
Sportlerehrung Handball-Mannschaft
Die Amorbacher Schulen heben sich in vielen Sportarten hervor. Dem Handballsport, 
welcher an zweiter Stelle der Beliebtheit hinter dem Fußball steht, widmet die Parzival 
Mittelschule erneut ein besonderes Augenmerk. Die Handballmannschaft nahm mit 
ihrem Trainer Herrn Erich Schöfer an der Kreismeister-, Bezirksmeister-, Nordbaye-
rische und  Bayerische Meisterschaft teil und konnte für sich den jeweiligen Meister-
titel erringen.
Für diese Leistung wurden folgende Schüler mit der silbernen Sportlernadel ausge-
zeichnet:
Tom Häufglöckner, Fynn Wild, Jordan Stulken, Marco Lillmann, Maurice Meier, Fritz 
Kästner, Eric Speth, Benaiah Klietsch, Paul Büchler und Jannis Bernhard.
Sportlerehrung Leichtathletik 
Die zu ehrende junge und sehr erfolgreiche dynamische Sportlerin konnte bereits 
auch in den Vorjahren Auszeichnungen für sich entgegennehmen. 
Hanna Schwab wurde bayerische Meisterin mit der U 23 Staffel des LAZ über 4 x 
100m in einer Zeit von 49,02 sec. Darüber hinaus holte sie sich bei den Bayerischen 
Meisterschaften in Neudettelsau den Titel „Bayerische Vize- Meisterin“ mit der Staffel 
U 20 über 4 x 400 m.
Für den Bayerischen Meistertitel wurde sie mit der Sportlernadel in Silber auszeich-
nen. Da sie während des Neujahrsempfangs in Neuseeland verweilte, nahm über-
glücklich die liebe Oma Ilse die Auszeichnung entgegen. 
Kunstradfahren 
Wer wenig Ahnung vom Kunstradfahren hat, lediglich von den akrobatischen Leis-
tungen verwundert und  begeistert ist, muss da schon einmal genauer hinschauen, 
um die Begriffe zu verstehen, um was es beim Kunstradfahren genau geht. Mautes-
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prung, Standsteiger, Sattelstand, Frontlenkerstanddrehung - was steckt da dahinter? 
Spontan lässt sich kaum vermuten, dass diese etwas sperrigen Begriffe Übungen und 
Figuren einer sehr eleganten und anmutigen Sportart sind. Bedauerlicherweise gehört 
Kunst-  und Einradfahren nicht zu den publikumswirksamen Sparten des Radsports. 
Dabei handelt es sich um einen anspruchsvollen Leistungssport, welcher auf großem 
Erfolgskurs beim Rad- und Rollsportverein in Amorbach ist. 
Für den 1. Platz in der Bayerischen Meisterschaften U 13 1er Kunstrad wurde Vu-Phi 
Nguyen mit der Sportlerehrennadel in Silber ausgezeichnet. Ebenfalls konnten für 
den Rad- und Rollsportverein Mina Marschall, Sanja Gabriel, Tuong-Vy Nguyen und 
Steven Park für den 1. Platz Nachwuchspokal Bezirk Unterfranken die Auszeichnung 
der Sportlerehrennadel in Bronze entgegen nehmen. 
Synchronschwimmen
Die Europameisterschaft fand im slowenischen Kamnik in einem großen Freibad statt. 
Zunächst sah es für das Mixed Duett Gehrig/Moos nicht so rosig aus. In der tech-
nischen Kür lagen sie mit knappem Rückstand auf die Führenden noch auf Platz 2. 
Beiden gelang jedoch eine eindrucksvolle freie Kür, mit der sie sich einen großen 
Punktevorsprung erarbeiten konnten. Insgesamt ergab sich dadurch ein klarer Sieg 
und sie konnten sich schließlich über den Europameister-Titel freuen. Im November 
stand dann auf Einladung noch die Teilnahme an den Südamerikanischen Meister-
schaften in Buenos Aires/Argentinien auf dem Programm. 
Durch Siege in Solo, Duett und Trio ging es für Heide Moos und Jürgen Gehrig mit etli-
chen Goldmedaillen im Gepäck wieder nach Hause zurück. Die beiden Europameister 
wurden mit der Sportlernadel in Gold ausgezeichnet.
Jugendkartslalom
Die Beherrschung eines Fahrzeugs, Übersicht und Reaktionsschnelligkeit – drei Din-
ge, die im Straßenverkehr oftmals entscheidend sein können. Für Kids ist der Jugend-
kartslalom eine ideale Gelegenheit, sich diese Eigenschaften schon in jungen Jahren  
anzueignen. 
Wer nach intensivem Training das Wechselspiel von Gas, Bremse und Lenkrad sicher 
beherrscht, kann erste Erfahrungen im Wettbewerb sammeln. Diesem Wettbewerb 
stellten sich Marc Teubner und Tom Herrmann.
Marc Teubner erzielte den 1. Platz in der Hessenmeisterschaft Jugendkartslalom 
Klasse 3 und holte sich nebenbei noch den 5. Platz bei der Deutschen Meisterschaft. 
Tom Herrmann errang den 1. Platz der Hessenmeisterschaft Youngster-Mannschaft.
Für die hessischen Landesmeistertitel wurden beide mit der Sportlernadel in Silber 
ausgezeichnet.
Kampfsport
Karate ist ein Kampfsport, dessen Ursprünge weit zurückreichen. Eine Sportart, die 
Balsam für Körper und Seele ist. Schaut man über den Tellerrand, findet man im Kara-
te auch Bewegungsformen aus dem Yoga wieder. Die Art des Karatetrainings und die 
philosophischen Aspekte lehren Körper und Geist, neue Möglichkeiten zur Entfaltung 
und erweitern den physischen und psychischen Spielraum. 
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Den 1. Platz der Bezirks-Stilrichtungsmeisterschaft Kata erzielte Anna Speth, den 1. 
Platz der Unterfränkischen Meisterschaft Kata Damen Claudia Werner und den 1. 
Platz Bezirksmeisterschaften Kata U 21 Julia Grasmann. Für die jeweiligen Titel wur-
de ihnen die Sportlernadel in Bronze überreicht. 
Schießsport
Dem Schützenverein Amorbach gelang es im letzten Jahr, erstmalig in der Vereinsge-
schichte einen Mannschafts-Meistertitel auf Bezirksebene zu feiern. Was anfänglich 
mit einem Lichtgewehr begann, wurde nach und nach mit dem Luftgewehr vertieft 
und von Jahr zu Jahr erzielten die Youngsters Top Leistungen. Es konnte die Jugend-
meisterschaft im Gau – Maintal errungen, die Bezirksmeisterschaft abgeräumt, die 
Hessenmeisterschaft in die Knie gezwungen werden und beim Leistungsschießen in 
Hausen wurden spitzen Ergebnisse abgeliefert.
Die Youngsters starteten bei Bayerischen Meisterschaften ebenso wie bei den Deut-
schen Meisterschaften. Ihre konstant guten Leistungen wurden mit Meisterschaften 
und daraus resultierenden Aufstiegen in Bezirksgruppen und Liegen gekrönt, wo sie 
letztendlich 2018  den Meistertitel der Bezirksgruppe West errangen.
Für den Unterfränkischen Meistertitel wurde die Mannschaft im Luftgewehr 1 des 
Schützenvereins Amorbach mit der Sportlernadel in Bronze auszeichnet. Dies waren 
Armin Eckert, Lisa Eckert, Melanie Weber und Annika Wolf.
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Blutspende 
Das Thema Blutspende braucht gesellschaftliche Aufmerksamkeit, weshalb wir dies 
auch immer beim Neujahrsempfang hervorheben. Mit der Blutspende helfen die 
Spender Menschen und setzen so ein Zeichen gegen Gleichgültigkeit. Wichtig ist, 
dass wir dies immer wieder zum Anlass nehmen, um in der Öffentlichkeit das vorbild-
liche Bürgerverhalten ins rechte Licht zu rücken. Zum einen, weil sie das verdienen, 
zum anderen weil wir hoffen, dass dies viele weitere ermuntert, für das Gemeinwohl 
ein wenig Blut zu lassen. 25 Mal spendete Blut Matthias Henn, 75 Mal Martin Wörner 
und 125 Mal Klaus Fertig.
Der von I.K.H. Alexandra Fürstin zu Leiningen gestiftet Blutspendepokal ging erneut 
an den CCA mit 35 Blutspenden, gefolgt von den Feuerwehren Weckbach und Weil-
bach mit 14, den Schwimmbadfreunden mit 12, der Feuerwehr Amorbach mit 10 Blut-
spendern.
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Bericht aus der Stadtratsitzung vom 10.01.2019
Verabschiedung der Jahresbetriebspläne 2019 für den Stadtwald Amorbach
Der Verabschiedung des Forstbetriebsplans 2019 ging zunächst vom Forstbetriebslei-
ter, Herrn Helmut Schnatterbeck, ein Rückblick des Forstjahres 2018 voraus. Er stellte 
fest, dass es für den städtischen Forstbetrieb ein sehr turbulentes und zugleich ar-
beitsintensives Jahr war. Der städtische Forstbetrieb achtet als viertgrößter unterfrän-
kischer kommunaler Waldbesitzer auf eine nachhaltige, zeitgemäße Bewirtschaftung, 
welche die beste Option für einen zukunftsfähigen Wald darstellt, so Schnatterbeck. 
Eine solche zeitgemäße Waldbewirtschaftung zeichnet sich durch standortgerechte 
Baumarten, Mischwälder, sachgerechte Pflege und naturschonende Holzernteverfah-
ren aus. Das Ergebnis ist ein stabiler Wald. 

Um versauernde Immissionen zu kom-
pensieren, den Bodenzustand zu sta-
bilisieren, akute Nährstoffmängel zu 
beheben und die Ernährung der Wald-
bäume mit allen wichtigen Nährstoffen 
zu gewährleistenging Revierleiter Tho-
mas Grimm auf die stattgefundene 
Waldkalkung ein. Diese Kalkung führt 
zu einer Erhöhung des pH-Wertes und 
der Basensättigung insbesondere im 
Oberboden, verbessert das Nährstoff-
angebot und ermöglicht eine bessere 
Naturverjüngung, so Grimm. 

Dennoch bleibt auch der Stadtwald nicht von den Umwelteinflüssen verschont. Stürme 
verschiedener Regionen, welche Millionen von Festmetern Holz zu Boden warfen, dra-
matische Dürre, Hitzestress und die Borkenkäferproblematik brachten den Holzmarkt 
aus dem Gleichgewicht. Hinzu kamen für den städtischen Forstbetrieb die mehrmaligen 
Brandstiftungen, welche die Forstverwaltung mit allen ehrenamtlichen Einsatzkräften 
der Feuerwehren häufig an ihre Leistungsgrenzen brachten. Die witterungsbedingten 
Ereignisse hatten zur Folge, dass die Holzpreise aufgrund großer Mengen Holz, die 
in kurzer Zeit auf den Markt drängten, gefallen sind. Aufgrund dieser Ereignisse war 
Flexibilität gefordert. Betriebs- und Revierleitung hatten dies im Griff, steuerten wo es 
notwendig war dagegen und erwirtschafteten ein sehr positives Ergebnis. Das Forst-
haushaltsjahr schließt mit einem positiven Ergebnis von rd. 145.000 € ab. 
Für das laufenden Jahr plant der Forstbetrieb 12.590 Fm Holz einzuschlagen, welches 
sich wie folgt zusammensetzt: 42% Buche, 29% Fichte/Douglasie, 28% Kiefer/Lärche und 
1% Eiche. Im Frühjahr und für den Herbst sind Pflanzungen eingeplant. Letztendlich wird 
die Wetterlage darüber entscheiden, ob diese Arbeiten umgesetzt werden können. Neben 
dem Unterhalt der Forstwege sollen über 40 Hektar Jungbestände gepflegt werden.
Im Hinblick auf die angespannte allgemeine Lage am Holzmarkt wurde der Forsthaus-
haltsplan 2019 vorsichtig erstellt, Unwägbarkeiten einkalkuliert und schließt mit einem 
positiven Ergebnis von 61.140,- € ab. 
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Seitens der Fraktionen bedankte sich der Forstreferent Stadtrat Werner Niesner für 
die vorbildliche nachhaltige Waldarbeit. Er lobte namens des Gremiums die gute Zu-
sammenarbeit zwischen Stadtrat, Betriebs- und Revierleitung sowie allen Forstbe-
diensteten. Den Jahresbetriebsplänen wurde Zustimmung erteilt. 
Bauantrag
Dem Bauantrag der Eheleute Gundula und Thomas Bitzan auf Neubau eines Einfami-
lienhauses auf dem Grundstück Boxbrunn 52 wurde das gemeindliche Einvernehmen 
erteilt.
Antrag auf Maßnahmen zur Freihaltung der Grundstückseinfahrt
Immer wieder kommt es bedauerlicherweise vor, dass außerhalb von markierten 
Parkflächen auch im Einfahrts- und Zufahrtsbereich zu privaten Grundstücken geparkt 
wird. Auch kann teils eine Überwachung der kommunalen Verkehrsüberwachung nicht 
Abhilfe schaffen.
Die Eheleute Barbara und Michael Etzel, wohnhaft im Mühlrain 10, beantragten aus 
geschilderten Gründen, dass von der Stadt Amorbach Maßnahmen zur Freihaltung 
der Grundstückseinfahrt an ihrem Anwesen ergriffen werden. Eine mögliche Anbrin-
gung von gezackten Linien stellt durch die vorhandene Zonenbeschilderung und das 
absolute Halteverbot im Ein- und Ausfahrtsbereich eine doppelte Ausschilderung des 
Halteverbotes dar und ist damit nicht rechtskonform. Das Gremium entschied sich, 
durch die Aufstellung von Blumenkübeln das Problem zu lösen. Die Bepflanzung und 
Pflege obliegt dem Antragsteller.
Festlegung der Streubezirke in der Stadt Amorbach
Für die Räum- und Streupflicht auf öffentlichen Wegen und Straßen sind die Städte 
und Gemeinden verantwortlich – allerdings geht es dabei vorwiegend um die Fahr-
bahnen. Die anliegenden Grundstückseigentümer sind aufgrund einer Satzung zu-
ständig für die Gehwege. Die Räum- und Streupflicht ist Teil der allgemeinen Ver-
kehrssicherungspflicht und in Art. 51 BayStrWG geregelt. Die für die Stadt Amorbach 
eingeteilten drei „Streubezirke“ wurden aktualisiert und die beiden Stadtteile Neudorf 
und Reichartshausen mit aufgenommen. In den Stadtteilen Boxbrunn und Beuchen 
übernehmen örtliche Unternehmer mit eigenen Traktoren den Räum- und Streudienst. 
In Boxbrunn besteht die Besonderheit, dass hier lediglich die Ortsstraßen von Schnee 
und Eis befreit werden, für den kombinierten Rad- und Fußweg entlang der B 47 aber 
der Bauhof zuständig ist. Der Aktualisierung der drei Streubezirke zur Erfüllung der 
allgemeinen Verkehrssicherungspflicht im Hinblick auf die Räum- und Streupflicht für 
die öffentlichen Straßen und Wege wurde zugestimmt. 
Ausbau der Kreisstraße MIL 10
In der Bürgerversammlung am 07.11.2018 im Stadtteil Neudorf wurde bemängelt, 
dass zahlreiche Kreisstraßen in Ortschaften des Landkreises Miltenberg, bei welchen 
es keine Durchfahrt gibt, wie z.B. nach Beuchen, Gönz und Monbrunn, ausgebaut 
wurden, die MIL 10 von Amorbach nach Neudorf-Reichartshausen jedoch nicht. Aber 
gerade diese Straße wird immer wieder als Umleitungsstrecke bei Baumaßnahmen 
und Hochwasserereignissen herangezogen. Für Schwerlastverkehr ist die enge Fahr-
bahnbreite jedoch nicht geeignet. Immer wieder kommt es an einzelnen Stellen bei 
Gegenverkehr zu gefährlichen Situationen. 
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Entsprechend dem Hinweis des 2. Bürgermeisters, dass eine Sanierung dieser Stra-
ße nach Aussagen von Herrn Landrat Jens Marco Scherf heuer eingeplant sei, erkun-
digte sich die Verwaltung diesbezüglich im Landratsamt. Hier wurde mitgeteilt, dass 
200.000 € für die Erneuerung der Asphaltdecke vorgesehen seien. 
Einstimmig beschloss das Gremium jedoch, dass die Verwaltung beauftragt wird, den 
vollständigen Ausbau der Kreisstraße MIL 10 von Amorbach nach Reichartshausen 
bei der Kreisverwaltungsbehörde zu beantragen. Die Kreisverwaltungsbehörde möge 
den Ausbau zeitnah in den Straßenbauplan der Landkreisstraßen aufnehmen.
Errichtung eines barrierefreien Aufgangs zum Friedhof, Leichenhaus und zur 
Kirche
In den Stadtteilen Neudorf und Reichartshausen wurde ein barrierefreier Aufgang zum 
Friedhof und zur Kirche in den zurückliegenden Jahren immer wieder thematisiert.
Zuletzt in den beiden Bürgerversammlungen am 07.11.2018 in Neudorf und 13.11.2018 
in Reichartshausen. 1. Bürgermeister Peter Schmitt informierte die Bürger darüber, 
dass sich die Verwaltung dem Wunsch eines barrierefreien Aufgangs angenommen 
und nach Lösungsmöglichkeiten mit einer Fachfirma gesucht habe. Es wurde vorge-
schlagen, dass beim Treppenaufgang an der linken Seite ggfls. ein solcher Aufgang 
geschaffen werden könne. 
Da nun bedauerlicherweise ebenfalls die Friedhofsmauer einsturzgefährdet ist und 
eine Sanierung eingeplant werden muss, wurde zunächst mit dem Landesamt für 
Denkmalpflege (LfD) Kontakt aufgenommen. Das LfD fordert, unverzüglich ein Trag-
werksgutachten durch einen denkmalpflegerisch erfahrenen Tragwerksplaner einzu-
holen, welches vom LfD in Höhe von 80 % gefördert wird. Das LfD empfiehlt, im 
Rahmen der anstehenden Sanierung der Friedhofsmauer auch den barrierefreien 
Aufgang mit einzuplanen.
Der Stadtrat beauftragte die Verwaltung, für das vom LfD geforderte Tragwerkgutach-
ten Angebote einzuholen. Der barrierefreie Aufgang zum Friedhof ist in der Haushalts-
beratung im Rahmen der Sanierung der Friedhofsmauer zu berücksichtigen.
Mangelnder Handyempfang im Stadtteil Beuchen
In der Bürgerversammlung am 19.11.2018 im Stadtteil Beuchen wurde erneut die 
schlechte Funkverbindung für das Handynetz kritisiert. Die Bürger Beuchens infor-
mierten über bereits mehrere Telefonausfälle der Telekom. Aufgrund ungenügender 
Funkverbindung kommt es u.a. bei einem dringend benötigten Notarzt zu lebensbe-
drohlichen Situationen. 
Da nun auch die neue Kollation von CSU und FW sowie die von der CSU zuvor 
eingesetzte Enquete-Kommission „Gleichwertige Lebensverhältnisse in ganz Bayern“ 
dem ländlichen Raum besonderes Augenmerk schenken möchte, sollte darauf hin-
gewiesen werden, dass hier dringender Handlungsbedarf bestehe. Nach neusten 
Informationen können nun die Gemeinden Fördermittel beantragen, um Funklöcher 
bei der Mobilfunkversorgung zu schließen und Gebiete aufzurüsten, die bisher noch 
mit Sprachmobilfunk unversorgt sind. Mitte November hatte die EU-Kommission das 
bayerische Förderprogramm genehmigt. Mit dem Programm will der Freistaat eine 
leistungsfähige digitale Infrastruktur in allen Teilen Bayerns schaffen. 
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Der Freistaat unterstützt die Kommunen beim Bau von Masten in bisher unversorgten 
Gebieten. Sie erhalten bis zu 80 Prozent Förderung, in Räumen mit besonderem 
Handlungsbedarf sogar bis zu 90 Prozent. Der 1. Bürgermeister informierte darüber, 
dass er diesbezüglich bereits Kontakt mit dem Bayerischen Mobilfunkzentrum aufge-
nommen hat und die Möglichkeit einer Förderung grundsätzlich besteht. Der Stadtrat 
beschloss einstimmig, dass die Stadt Amorbach ihr grundsätzliches Interesse am Mo-
bilfunkförderprogramm des Freistaates Bayern bekundet. Unabhängig davon, dass es 
sich nicht um eine kommunale Pflichtaufgabe handelt, wurde die Verwaltung beauf-
tragt, beim Mobilfunkzentrum Bayern unverbindlich die Bedingungen und Standorte 
für Masten (mit Hinweis des bereits vorhanden BOS Funkmast) zu erkunden sowie die 
finanziellen Auswirkungen darzustellen. Der Stadtrat entscheidet anschließend über 
das weitere Vorgehen.
Neuanlegung von Urnengräbern auf den Friedhöfen Beuchen 
und Reichartshausen
Herr Rainer Förtig stellte in der Bürgerversammlung am 19.11.2018 im Stadtteil Beu-
chen den schriftlichen Antrag und Herr Otto Schell bei der Bürgerversammlung am 
07.11.2018 in Neudorf den mündlichen Antrag, dass auf dem jeweiligen Friedhof der 
Stadtteile offizielle Plätze für Urnengräber ausgewiesen werden sollen. Die Bürger 
sollten bei der Gestaltung zu Wort kommen und auf deren Wünsche eingegangen 
werden. In den Bürgerversammlungen wurden die Bürger dahingehend informiert, 
dass auch im Amorbacher Friedhof eine Erweiterung der Urnengräber anstehe. Hier 
wurden von der Friedhofsverwaltung bereits Planungskosten im Haushalt 2018 erneut 
beantragt, welche auch seitens des Stadtrates genehmigt wurden. Das Gremium war 
sich dahingehend einig, dass bei den Urnengräberplanungen des Hauptfriedhofes in 
Amorbach die Anträge von Herrn Rainer Förtig und Herrn Otto Schell auf Ausweisung 
von Urnengräbern auf den Friedhöfen in den Stadtteilen Beuchen und Reichartshau-
sen berücksichtig werden sollen. 
Ein- und Ausstiegmöglichkeiten mit Fahrädern der Natur-Buslinie
Herr Edgar Hilbert informierte in der Bürgerversammlung im Stadtteil Boxbrunn am 
20.11.2018 darüber, dass die gut angenommene länderübergreifende „NaTourBus & 
NeoBus“-Linie wohl innerhalb des Stadtteiles Boxbrunn anhält, aber keine Fahrrä-
der Be- und Entlademöglichkeit gewährleistet. Fahrgäste, welche mit Fahrrädern in 
Boxbrunn zu- oder austeigen möchten, müssten bis in das hessische Eulbach fa-
hren. Es wurde darum gebeten, für die nächste Fahrradsaison Abhilfe zu schaffen. 
Der Stadtrat beauftragte die Verwaltung, zusammen mit dem Landratsamt Miltenberg 
und der Odenwald-Regional-Gesellschaft mbH (OREG) eine geeignete Lösung für 
eine Zu- und Ausstiegsmöglichkeit mit Fahrrädern der NaTourBus & NeoBus-Linie 
innerhalb des Stadtteils Boxbrunn zu eruieren und diese bis zur Fahrradsaison 2019 
umzusetzen.
Ihr 
Peter Schmitt
1. Bürgermeister 
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Stadtratsitzungen in Amorbach
Die nächsten Stadtratsitzungen sind an folgenden Terminen vorgesehen:
Donnerstag,  31.01.2019
Donnerstag,  21.02.2019
Anträge zu Sitzungen sollen 10 Tage vorher der Verwaltung vorliegen.

Sprechstunden des 1. Bürgermeisters
Die nächsten Bürgersprechstunden finden an folgenden Terminen statt:
Donnerstag,  07.02.2019 von  16.00 – 18.00 Uhr
Dienstag,  12.02.2019 von   9.00 – 11.00 Uhr
In diesem Zeitraum steht Ihnen Herr 1. Bürgermeister Schmitt oder sein Vertreter 
ohne vorherige Terminabsprache für ein persönliches Gespräch zur Verfügung.  
Außerhalb dieser Zeit wird um vorherige Terminvereinbarung über das Vorzimmer 
(Tel. 209-11) gebeten.

Fundsachen in Amorbach
1 schwarzer Handschuh, Marke ADIDAS  Raiffeisen-Volksbank
NOKIA Handy in schwarzer Hülle   Finanzamt (altes Schulgebäude) auf  
 dem Fensterbrett
Großer schwarzer Stockschirm   Neujahresempfang Grüner Saal
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Bitte nehmen Sie dieses Telefonverzeichnis zu Ihren Unterlagen

Bürgermeister 209-10 Peter Schmitt
Vorzimmer Bürgermeister 209-11 Karin Bleifuß
Geschäftsleitender Beamter, Hauptverwaltung 209-12 Gerhard Köhler
Melde- und Passamt, Standesamt, Friedhofswesen, 
Sozialversicherungswesen

209-13 Lilli Unrein (8.30 - 11 Uhr; außer Mi;
nachmittags nur Do von 14 - 18 Uhr)

Melde- und Passamt, Standesamt, Friedhofswesen 209-14 Helga Drops
Sozialversicherungswesen, alle sozialen Angelegen- 
heiten, Melde- und Passamt, Fundbüro

209-15 Petra Matt (8.30 - 11.00 Uhr;
nachmittags nur Do von 14 - 18 Uhr) 
außer Dienstag

Stadtkämmerer, Geschäftsführer der Schulverbände 209-20 Markus Bechert
Verbrauchsgebühren, Hundesteuer, Grundsteuer 209-21 Rita Starke (8.30 - 11.00 Uhr)
Gewerbeamt, örtliche Straßenverkehrsbehörde, Pachten, 
öffentliche Sicherheit und Ordnung, Abfall, Marktwesen, 
Gaststättenrecht, Fischereischeine, Amtsblatt, Feuerwehr

209-22 Vivian Hollenbach

EDV-Administration, Homepage-Betreuerin 209-24 Kerstin Weigl (8.30 - 11.00 Uhr)
Stadtkasse 209-25 

209-28
Jutta Hartmann,
Martina Trunk (8.30 - 11.00 Uhr)

Personalwesen 209-26 Lena Hennesthal
Hallen- und Freibadverwaltung 209-27 Frank Heilmann (9.00 - 12.00 Uhr)
Technisches Bauamt (Hoch- und Tiefbau) 209-30

209-31 
209-34

Marcus Wörner
Martina Münch (8.30 - 11.00 Uhr) 
Silke Bischof (8.30 - 11.00 Uhr)

Bauverwaltung, öffentliche Abgaben, Gewerbesteuer 209-32 Lucca Krug
Allianzmanager Odenwald-Allianz 209-40 Viktor Gaub
Städtischer Kindergarten 200186 Hintere Gasse 7
Städtischer Bauhof 203210 Im Ehrlein
Städtische Wohnungen 99094 Hausverwalter Schneider Amorb.
Forstverwaltung (Do. 16 - 18 Uhr) 209-44 städt. Förster Horst Egenberger

Mobil: 01 77 / 7 44 10 57
Forstverwaltung (Do. 16 - 18 Uhr) 209-44 städt. Förster Thomas Grimm

Mobil: 01 71 / 3 67 84 20
Städtisches Freischwimmbad 200198 Dr.-F.-A.- Freundt -Str. 1
Touristische Arbeitsgemeinschaft 
Bayerischer Odenwald

200574 Mail: amorbach@odenwald.de
Fax: 200585

Verkehrsordnungswidrigkeiten 06022/
26569-0

Zweckverband Kommunale
Verkehrsüberwachung

Trinkwasserversorgung – Störungsmeldungen
Zentrale EMB
24 Stunden Bereitschaftsdienst

09371/
... 404-4
... 2468

während der Bürozeiten
(7.00 - 17.00 Uhr)
außerhalb der Bürozeiten

Fax 209-33
Die Zentralnummer des Rathauses 209-0
E-Mail: info@stadt-amorbach.de oder einzelne 
Mitarbeiter: vorname.nachname@stadt-amorbach.de

Telefonnummern bei der Stadt
Wählen Sie bitte die gewünschten Gesprächspartner direkt an.( Stand:
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AmtlichesMarkt Kirchzell 
mit Breitenbuch, Buch, Ottorfszell,
Preunschen und Watterbach

Aus der Gemeinderatssitzung am 18.01.2019
Ehrung einer erfolgreichen Auszubildenden

Bürgermeister Stefan Schwab würdigte Patri-
cia Walter, die mit dem herausragenden No-
tendurchschnitt von 1,4 ihre Ausbildung zur 
operationstechnischen Assistentin am Kreis-
krankenhaus Erbach abgeschlossen hat.

Bekanntgabe der Beschlüsse aus der nichtöffentlichen Sitzung am 07.12.2018
Bürgermeister Stefan Schwab gab folgende Beschlüsse aus der letzten Sitzung des 
Gemeinderates bekannt:
• Der Gemeinderat erteilte der Telehaus Egenberger IT Solutions GmbH, 74722 

Buchen, zum Bruttoangebotspreis von 56.503,12 € den Auftrag zur Lieferung und 
Installation der Hardwarekomponenten für die IT-Infrastruktur der Gemeindever-
waltung einschließlich der Betriebssysteme und SQL-Datenbank. Im Zuge der Auf-
tragsvergabe konnte das Auftragsvolumen auf 50.367,65 € reduziert und damit ein 
Betrag von 6.135,47 € eingespart werden.

• Die Miltenberger Natursteinwerk Peter Wassum GmbH, Im Söhlig 20, 63897 
Miltenberg, erhielt auf der Grundlage des Angebots vom 09.11.2018 den Auftrag zur 
Ausführung der Natursteinarbeiten im Zuge der Neugestaltung der Ortsmitte zum 
Bruttoangebotspreis von 53.884,27 €.

Bericht zu Anfragen aus dem Gemeinderat
• Versetzung der Gedenkeiche zur Wiedervereinigung Deutschlands
Bürgermeister Stefan Schwab teilte mit, dass die Verwaltung die Möglichkeit zur Ver-
setzung der aus Anlass der Wiedervereinigung Deutschlands gepflanzten Eiche ge-
prüft und dazu zwei auf die Versetzung von Bäumen spezialisierte Fachunternehmen 
eingeschaltet hat. Diese haben kein Angebot abgegeben, da die Wahrscheinlichkeit, 
dass ein Baum in diesem Alter und dieser Größe nach dem Versetzen wieder an-
wächst, als äußerst gering bewertet wurde. Gemeinderätin Monika Arnheiter (SPD) 
schlug vor, aus dem Holz der Eiche eine Sitzgelegenheit oder ein Spielgerät für die 
Kindertagesstätte zu bauen.
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• Lichtraumprofil in der Schulstraße
Die Bäume in der Schulstraße wurden zurückgeschnitten, um die Einschränkungen 
des Lichtraumprofils zu beseitigen.
Grüngutsammelplatz
Die Verwaltung hat dem Landratsamt Miltenberg noch einmal die Gründe für den Be-
trieb des Grüngutsammelplatzes ohne Einfriedung und festgelegte Öffnungszeiten 
dargelegt und gebeten zu prüfen, ob dies auch künftig beibehalten werden kann. 
Das Landratsamt Miltenberg besteht auf die Einhaltung der Auflagen des immissions-
schutzrechtlichen Genehmigungsbescheides vom 17.03.1993 und fordert, den Platz 
einzuzäunen und mit abschließbaren Toren zu versehen. Eine Anlieferung dürfe nur 
während der geregelten Öffnungszeiten und unter Überwachung sachkundigen Per-
sonals erfolgen. 
Gemeinderat Wilfried Herkert (FW) möchte den Betrieb in der seitherigen Form beibe-
halten, da er ohne große Probleme funktioniere. Durch die geforderten Änderungen 
würden nur vermeidbare Kosten entstehen und die Möglichkeiten der Bürger zur Anlie-
ferung eingeschränkt. Gemeinderat Patrick Walter (CSU) bedauerte, dass das Land-
ratsamt die derzeitige Praxis unterbinde. Er schlug vor, technische Überwachungs-
möglichkeiten mit Solarstrom zu prüfen. Gemeinderat Heinz Herkert (FW) vertrat die 
Auffassung, dass das Umweltbewusstsein seit Erlass des Genehmigungsbescheides 
gestiegen sei und die Bürger darauf achten würden, dass nur zugelassene Abfälle 
angeliefert würden. Er schlug vor, auf eine Einfriedung und Festlegung von Öffnungs-
zeiten zu verzichten. Stattdessen sollte eine technische Überwachungseinrichtung 
installiert werden. Er befürchte, dass es bei festen Öffnungszeiten zu Problemen auf 
dem engen Zufahrtsweg komme. Gemeinderat Joachim Kunz (CSU)schloss sich die-
sem Vorschlag an und forderte die Verwaltung auf zu prüfen, ob technische Einrich-
tungen zur Überwachung des Grüngutsammelplatzes geschaffen werden können.
Der Gemeinderat nahm zur Kenntnis, dass das Landratsamt Miltenberg auf die Ein-
haltung der Auflagen des Genehmigungsbescheides besteht und eine Einzäunung 
des Grüngutplatzes, eine Regelung der Öffnungszeiten und eine Überwachung der 
Anlieferung durch sachkundiges Personal fordert. Die Verwaltung wurde beauftragt, 
zu prüfen, ob anstatt der Einfriedung und der Festlegung von Öffnungszeiten mit Kon-
trolle der Anlieferung durch sachkundiges Personal eine Überwachung durch tech-
nische Einrichtungen ohne Einschränkung der Anlieferzeiten möglich ist.
Auswahlentscheidung für den technischen Breitbandausbau in die Weiler und 
Einzelgehöfte
Im Rahmen des Auswahlverfahrens zum Breitbandausbau mit finanzieller Betei-
ligung Dritter hat die Telekom Deutschland GmbH als einziger Bieter ein Angebot 
abgegeben, wonach die vom Markt Kirchzell zu deckende Wirtschaftlichkeitslücke 
763.936,00 € beträgt. Das Angebot wurde vom Planungsbüro geprüft und bewertet. 
Es erfüllt die Voraussetzungen der Ausschreibung und der Förderrichtlinie. Eine ver-
gleichende Bewertung hat sich erübrigt, nachdem nur ein Angebot abgegeben wur-
de. Der Gemeinderat entscheidet sich für das Angebot der Telekom Deutschland 
GmbH zum technischen Breitbandausbau in den Erschließungsgebieten (Weiler und 
Einzelgehöfte im Gemeindegebiet) mit einem Deckungsbeitrag von 763.936,00 €.  
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Die Auswahlentscheidung erfolgte unter dem Vorbehalt der Bewilligung staatlicher 
Fördermittel gemäß der Breitbandrichtlinie und der Zustimmung der Bundesetzagen-
tur zum Kooperationsvertrag.
Beschaffung von automatisierten externen Defibrillatoren (AED)
In der Odenwaldallianz wurde in mehreren Veranstaltungen eine gemeinsame Be-
schaffung von AED-Systemen für alle Allianzgemeinden diskutiert. Es wurden meh-
rere Geräte vorgestellt und in enger Abstimmung mit dem Bayerischen Roten Kreuz 
(BRK) bewertet. Bei ähnlichen Preislagen der einzelnen Geräte empfehlen die Ver-
treter des BRK den Erwerb des AED-Systems LIFEPAK CR 2 des Herstellers Stryker 
GmbH & Co. KG, 47228 Duisburg, da dieses bereits bei BRK und Rettungsdienst 
im Einsatz ist und die Einsatzkräfte damit vertraut sind. Der Lenkungsausschuss der 
Odenwaldallianz hat sich dieser Empfehlung des BRK angeschlossen und die ge-
meinsame Beschaffung dieses AED-Systems angeregt. Die Kosten im Rahmen der 
Sammelbestellung betragen mit Außenschrank und dem erforderlichen Zubehör un-
gefähr 2.000.- € netto je Gerät. Die Wartung muss nicht durch ein Fachunternehmen 
durchgeführt werden, sondern kann durch Mitarbeiter des gemeindlichen Bauhofs er-
folgen. Die Geräte sollen an folgenden Standorten installiert werden:
Kirchzell   Rathaus
Breitenbuch  Gemeinschaftshaus
Buch   Feuerwehrhaus
Ottorfszell  ehemalige Schule
Preunschen  Feuerwehrhaus
Watterbach  Pfarrhaus
Die Kosten dafür werden mit ca. 12.000.- € netto (= 14.280.- € brutto) veranschlagt 
und im Haushalt für das Jahr 2019 etatisiert. Gemeinderat Wilfried Herkert (FW) bat 
zu prüfen, ob an der ehemaligen Schule in Ottorfszell ein gemeindlicher Stromzähler 
vorhanden ist. Sollte dies nicht der Fall sein, käme als Standort das Feuerwehrhaus 
in Frage. Gemeinderat Frank Rudolph (FW) hielt den Standort an der ehemaligen 
Schule besser, da dieser näher zur Kirche und zum Friedhof liege.
Der Gemeinderat beschloss, sich an der gemeinsamen Beschaffung des AED-Sys-
tems LIFEPAK CR 2 des Herstellers Stryker GmbH & Co. KG, 47228 Duisburg, durch 
die Odenwaldallianz zu beteiligen und insgesamt sechs Geräte zum Nettopreis von 
etwa 2.000.- € je Gerät mit Außenschrank und dem erforderlichen Zubehör zu be-
schaffen.
Europawahl 2019
Für die Europawahl am 26.05.2019 wird lediglich ein zentraler Wahlbezirk in der Turn-
halle Kirchzell mit Bürgermeister Stefan Schwab als Wahlvorsteher und 2. Bürger-
meisterin Susanne Wörner als Stellvertreterin bestimmt. Für den Briefwahlvorstand 
wurden Gemeinderat Alfred Schwarz zum Wahlvorsteher und Gemeinderätin Monika 
Arnheiter zur Stellvertreterin berufen. Auf die Einrichtung von Wahlbezirken in den 
Ortsteilen wurde in Abstimmung mit den Bürgern für diese Wahl verzichtet.
Für die Mitglieder des Wahlvorstands und die Wahlhelfer wird eine Entschädigung von 
25,- € gewährt.
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Jahresbericht 2018 der Stiftung Altenhilfe
Bürgermeister Stefan Schwab stellte den Jahresbericht der Stiftung Altenhilfe für das 
Jahr 2018 vor. Aus diesem Bericht sei ersichtlich, dass die örtlichen Einrichtungen 
Kreisaltenheim Amorbach mit 11.268,15 €, Seniorenheim Werner mit 2.911,88 € und 
die Tagesstätte „Leben“ Amorbach mit 2.760,00 € bedacht worden seien. Der Gemein-
derat nahm den Jahresbericht zur Kenntnis und würdigte die Arbeit der Stiftung.
Erneuerung der Wasserleitung zwischen dem Pumphaus am Bucher Weg und 
dem Ortsteil Buch
Wie Bürgermeister Stefan Schwab mitteilte ist in der 2. und 3. Kalenderwoche des 
Jahres 2019 jeweils auf der Hauptwasserleitung zwischen dem Pumphaus am Bucher 
Weg und dem Ortsnetz Buch ein massiver Rohrbruch aufgetreten, bei dem die PVC-
Rohre längs gerissen waren. Es kam in beiden Fällen zum einen zu massiven Was-
serverlusten und zum anderen zu mehrstündigen Unterbrechungen der Wasserver-
sorgung des Ortsteiles Buch. Bei dem ersten Rohrbruch war durch den erheblichen 
Wasserverlust (ca. 600 m³) auch das Ortsnetz Kirchzell nicht mehr versorgt. Die Rohr-
brüche sind offensichtlich durch die Materialermüdung der PVC-Rohre verursacht. 
Die Verwaltung und die Wasserwarte befürchten, dass auf der gesamten Leitung zwi-
schen dem Pumphaus und dem Ortsteil Buch aufgrund der Materialermüdung die 
Gefahr weiterer massiver Rohrbrüche bestehe und die Versorgungssicherheit für den 
Ortsteil Buch und evtl. auch für das Ortsnetz Kirchzell gefährdet sei. Um dieser Gefahr 
entgegenzuwirken, sei ein Austausch dieses Leitungsabschnitts als dringliche Sofort-
maßnahme notwendig. Die Leitungstrasse solle dabei so verlegt werden, dass sie 
ausschließlich über Wiesengrundstücke eines Eigentümers führe. Die Kosten würden 
nach einem vorliegenden Info-Angebot mit etwa 50.000.- € veranschlagt. Eine Ab-
stimmung mit dem betroffenen Eigentümer sei bereits erfolgt und nach dem Verlegen 
werde das Leitungsrecht dinglich gesichert. Der Gemeinderat ermächtigte den Bür-
germeister, auf der Grundlage von noch einzuholenden Angeboten die Arbeiten zur 
Erneuerung der Wasserleitung zwischen dem Pumphaus am Bucher Weg und dem 
Ortsteil Buch im freihändigen Verfahren zu vergeben, nachdem diese Maßnahme zur 
Gewährleistung der Versorgungssicherheit keinen Aufschub dulde. Über die Vergabe-
entscheidung sei in der nächsten Sitzung des Gemeinderates zu berichten.
Ringschluss der Wasserleitung zwischen den Anwesen Breitenbuch 31 und 38
Bürgermeister Schwab informierte, dass die Verwaltung prüfe, ob die Wasserleitung 
zum Anwesen Konrad Repp in Breitenbuch, die als Stichleitung mit Hausanschlüs-
sen zu zwei Anwesen verlegt wurde, mit einem Ringschluss mit einer Leitung vom 
Anwesen Breitenbuch 31 über die Wiesen zum Anwesen Breitenbuch 38a verbunden 
werden kann. Dies würde zur Reduzierung der erhöhten Verkeimungsgefahr durch 
Stagnationswasser beitragen. Außerdem sei die derzeitige Leitung sehr gering dimen-
sioniert, so dass für die Löschwasserversorgung nicht ausreichend Wasser entnom-
men werden kann. Durch diese Ringleitung würde auch die Möglichkeit geschaffen, 
bei Störungen die Versorgung aufrecht zu erhalten. Gemeinderat Wilfried Herkert (FW) 
wies darauf hin, dass auch in anderen Ortsteilen Stichleitungen verlegt seien. Bürger-
meister Stefan Schwab kündigte an, dass die Wasserwarte eine Übersicht über diese 
Leitungen erstellen und geprüft werde, ob und wo Verbesserungsbedarf bestehe.
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Anmeldewoche für die Kindertagesstätte „Abenteuerland“ 
für das Kindergartenjahr 2019/2020
Die Anmeldewoche für das Kindergartenjahr 2019/2020 fand vom 14. bis 18.01.2019 
statt. Dabei wurden 17 Kinder für die Krippe und vier Kinder für die Kindergartengrup-
pen angemeldet. Diese Anmeldezahlen bestätigen die Bedarfsfeststellung und damit 
die Notwendigkeit, eine zweite Krippengruppe und eine dritte Kindergartengruppe ein-
zurichten. Diese Bedarfsentwicklung wird sich auch weiter verfestigen, wie die Zahl 
von 24 Geburten im Jahr 2018 zeigt.
Einbau eines Hydranten für die Löschwasserversorgung
In der Bürgerversammlung in Watterbach wurde vorgeschlagen zu prüfen, ob tech-
nische Möglichkeiten bestehen, auf der Hauptleitung am Ortsausgang Watterbach in 
Richtung Breitenbuch einen Hydranten für die Löschwasserentnahme zu setzen. Die 
Wasserwarte haben diese Prüfung vorgenommen und sind zu dem Ergebnis gekom-
men, dass dort bei einem ankommenden Wasserdruck von 14 bis 15 bar eine Lösch-
wasserentnahme nicht möglich ist, so dass dem Vorschlag aus der Bürgerversamm-
lung nicht gefolgt werden kann. 

Eintragung für das Volksbegehren  
„Rettet die Bienen“ vom 31.01. bis 13.02.2019

Es wird auf die Eintragungsbekanntmachung im Amtsblatt vom 15.01.2019 hingewie-
sen. Die Wahlberechtigten können sich zu folgenden Zeiten in die Unterstützungs-
listen für das Volksbegehren eintragen:
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AmtlichesMarkt Schneeberg 
mit Hambrunn und Zittenfelden

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
der Gemeinderat hat beschlossen, die bisherigen Gebühren für das Wasser (3,50 € 
pro m³) und für das Abwasser (3,40 € pro m³) beizubehalten. Die aktuelle Kalkulation 
weist einen Gebührenmehrbedarf bei der Wasserversorgung (plus 0,37 € pro m³) und 
eine leichte Gebührenüberdeckung bei der Abwasserbeseitigung (minus 0,10 € pro 
m³) aus. Die Wasserverbrauchs- bzw. Einleitungsmenge ist im Jahre 2018 um 900 
m³ bzw. 400 m³ geringfügig höher als im Vorjahr. Trotz des von der letztjährigen Ge-
bührenkalkulation abweichenden momentanen Gebührenbedarfs wird zum jetzigen 
Zeitpunkt von einer Änderung der Gebühren abgesehen. Den notwendigen Ände-
rungsbedarf wird die Kalkulation des nächsten Jahres zeigen. Vom Grundsatz her 
bleiben die Benutzungsgebührensätze unverändert bis zum Ablauf des aktuellen Kal-
kulationszeitraumes (2020) bestehen. Nur bei wesentlichen, nicht vorhergesehenen 
Änderungen sind die Gebühren gegebenenfalls neu festzusetzen.
Im Rückblick auf die Bürgerversammlung am 6. Januar 2019 wurde informiert, dass die 
Gemeindeverwaltung nicht die vorgeschlagene WhatsApp-Gruppe für die Information von 
Wasserrohrbrüchen und zeitweisen Engpässen bei der Wasserversorgung infolge von 
Lecksuche und Wasserrohrbrüchen an die Bürgerinnen und Bürger einrichten wird, da 
die Kommunikation über WhatsApp nicht die Anforderungen des Datenschutzes erfüllt. 
Als alternativer Messenger wird das Programm „Threema“ vorgeschlagen. Die Kommu-
nikation zwischen den Threema-Servern und dem Endgerät ist durch eine Transportver-
schlüsselung gesichert. Diese App ist allerdings kostenpflichtig. Nach Möglichkeit soll sie 
so eingerichtet werden, dass nur Nachrichten von gemeindlicher Seite gesendet werden. 
Der Jahresbericht 2018 über die Tätigkeit der „Stiftung Altenhilfe im Landkreis 
Miltenberg“ wurde vom Landratsamt Miltenberg mitgeteilt. Daraus geht hervor, dass 
seit Bestehen der Stiftung (1993 - 2018) Zuwendungen von insgesamt 2.474.500 € an 
stationäre Einrichtungen und ambulante Dienste ausbezahlt wurden, davon 89.500 € 
im Jahre 2018. Die Hospitalstiftung Amorbach hat im gesamten Zeitraum 375.700 € 
und das Seniorenheim Werner in Amorbach 60.400 € erhalten. Das Seniorenheim 
in Weilbach erhielt 21.400 € und die Tagesstätte Leben in Amorbach 12.700 €. Vom 
Markt Schneeberg wurde im Jahre 2018 ein Stiftungsbeitrag in Höhe von 713,60 € 
(1.784 Einwohner x 0,40 €/EW) entrichtet.
Der Verwendungsnachweis für den Bau des Feuerwehrhauses und Dorfgemein-
schaftshauses in Zittenfelden wurde beim Amt für Ländliche Entwicklung in Würz-
burg eingereicht: 

Ausgaben zu erwartende Zuwendungen
Neubau des Gebäudes 311.818 € 150.000 €
Außenanlage mit Spielplatz 81.255 € 40.011 €
Gesamt 393.073 € 190.011 €

Schneeberg
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Bei entstandenen Baukosten in Höhe von 393.073 € erwartet die Gemeinde eine Zuwen-
dung von 190.011 €, d.h. die Gemeinde hat insgesamt Kosten von 203.062 € zu tragen. 
Ich bedanke mich bei den Bürgerinnen und Bürgern sowie den Mitgliedern der Frei-
willigen Feuerwehr Zittenfelden, die bei diesem Projekt insgesamt 1.575 anrechen-
bare Stunden ehrenamtlich geleistet haben. Zusätzlich hat die Freiwillige Feuer-
wehr Zittenfelden die Kosten für die Einrichtung der Küche und die Möblierung des 
Aufenthaltsraumes übernommen. Nur so war es möglich mit bescheidenen Mitteln 
eine komfortable Unterkunft für die Freiwillige Feuerwehr Zittenfelden und ein schö-
nes Dorfgemeinschaftshaus mit Spielplatz zu schaffen. Architekt Peter Farrenkopf 
schreibt in seinem Abschlussbericht: „Nicht protzig, aber prächtig…Nicht groß, aber 
großartig.“. Nachdem nun der Landgasthof Morretal geschlossen ist, sind wir alle sehr 
froh, das „Haus am Dorfbrunnen“ zu haben. 
Die Freiwillige Feuerwehr Zittenfelden möchte den Aufenthaltsraum im „Haus am 
Dorfbrunnen“ nicht an Auswärtige vermieten, da der Aufenthaltsraum nur schwer 
ohne die Feuerwehrräume zu nutzen ist. Die Räumlichkeiten sind keineswegs so um-
fassend wie in der Alten Schule in Hambrunn, im Pfarrheim in Schneeberg oder im 
Dorfwiesenhaus. Im Übrigen verpflichtet die Gemeinde auch nicht die Schneeberger 
Feuerwehr oder den Gesang-, den Musikverein, die Rote-Kreuz-Bereitschaft oder die 
FG Schneeberger Krabbe ihre Räumlichkeiten zu vermieten. Ich bitte deshalb um 
Verständnis für die Entscheidung des Feuerwehrvereins und der Vorstandschaft der 
Freiwilligen Feuerwehr Zittenfelden. 
Es grüßt Sie herzlichst 
Ihr Bürgermeister 
Erich Kuhn 

Öffnungszeiten im Rathaus Schneeberg
Montag, Mittwoch und Freitag von 08.00 bis 12.00 Uhr,
Dienstag von 09.00 bis 12.00 Uhr,
Donnerstag von 09.00 bis 12.00 Uhr und
 von 14.00 bis 18.00 Uhr.
Gesprächstermine außerhalb der Öffnungszeiten nach Vereinbarung.
Telefon: (09373) 9739-40 • Telefax: (09373) 9739-51
Email: Gemeinde@schneeberg-odenwald.de
Homepage: http://www.schneeberg-odenwald.de

Sitzungen des Gemeinderates
Die nächsten Gemeinderatssitzungen finden voraussichtlich an folgenden Terminen 
statt:

Freitag, den 1. Februar 2019,
Mittwoch, den 20. Februar 2019.

Beginn jeweils um 19.00 Uhr.
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Die Tagesordnungspunkte können den jeweiligen Bekanntmachungen - angeheftet an 
den Gemeindeanschlagstafeln – und unserer Homepage entnommen werden.
Anträge, Baupläne, Anfragen usw., die in einer Sitzung behandelt werden sollen, sind 
schriftlich zu stellen. Sie sollen spätestens, gemäß § 24 der Geschäftsordnung, bis 
zum 8. Tag vor der Sitzung beim ersten Bürgermeister eingereicht werden.
In der Bürgerfragestunde haben interessierte Bürger die Möglichkeit, sich mit ihren Fra-
gen und Anliegen direkt an den Bürgermeister und an den Gemeinderat zu wenden. 

Kindergarten Regenbogen Schneeberg

Hallo,
alle bei uns in der Straße sind nicht gleich. Manche haben kurze Haare und manche 
lange. Manche haben einen Bulldog und manche ein Fahrrad. Manche sind Männer 
und manche sind Frauen. Frauen sind kleiner und Männer größer. Aber auch wenn 
der Mann kleiner ist, ist er ein Mann. Am besten erkennt man das an den Haaren. Der 
Mann hat eine kleine Brust und die Frau eine Dickere. Kinder haben alle die gleiche 
Brust. Deshalb erkennt man an den Haaren, wer ein Bub ist und wer ein Mädchen. 
Manche Leute lachen. Manche Leute machen NIX!!! Manche trinken auch Bier. Und 
die anderen Schnaps. Manche mögen etwas. Manche NIX. Wir mögen jetzt auch nicht 
mehr. Wir schreiben jetzt NIX mehr!
NIX ist lustig.
Tschüs. 
Elias, Emilia und Jule

Schneeberg
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Einladung zum Seniorennachmittag
Am Sonntag, den 17. Februar 2019, ist Frohsinn angesagt! Der Markt Schneeberg 
lädt alle Senioren zur „Faschelnacht“ in die Turnhalle in Schneeberg ganz herzlich ein. 
Beginn der Veranstaltung ist um 14.00 Uhr.
Alle Einwohner von Schneeberg, Hambrunn und Zittenfelden über 60 Jahre haben 
freien Eintritt und alle über 65 Jahre erhalten beim Besuch dieser Veranstaltung einen 
Gutschein in Höhe von 5,00 €.
Der Markt Schneeberg freut sich sehr auf Ihr Kommen!

Öffnungszeiten der Katholischen öffentlichen  
Bücherei Schneeberg

Montag, 16.00 bis 19.00 Uhr
Sonntag, 11.00 bis 11.30 Uhr

Fundsachen
Gegenstand Fundort
1 goldfarbene Halskette Schneeberg, vor dem Anwesen Weinbergstr. 19
Die Fundsachen können während der Öffnungszeiten des Rathauses abgeholt wer-
den.

Standesamtliche Nachrichten
Geburten – Wir gratulieren!
Philip Matei Stancu 24.12.2018 Eltern: Andrea und George Stancu, Hangweg 8
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AmtlichesMarkt Weilbach 
mit Weckbach, Gönz, Ohrnbach, 
Wiesenthal, Reuenthal und Sansenhof

Bericht aus der Gemeinderatsitzung in Weilbach  
vom 15.01.2019

Offizieller Dank an 2. Bürgermeister Michael Müller
Bürgermeister Kern bedankte sich für den ehrenamtlichen Einsatz von 2. Bgm. Müller, 
der an drei Tagen pro Woche die Transportdienste für den Regionalmarkt übernimmt. 
Er hob das beispielhafte Engagement in besonderer Weise hervor. Als Dank über-
reichte er ihm einen Gutschein. 2. Bgm. Müller leistete im Jahr 2018, so ehrenamtlich  
217 Stunden für den Regionalmarkt. 
Bauleitplanung im Markt Weilbach
Änderung des Bebauungsplanes „Seniorenpflege“
Herausnahme der FlNr. 876/31 und 876/33 (Teilbereich) aus dem Geltungsbe-
reich des B-Plan „Seniorenpflege“, Satzungsbeschluss
Frau Burckhardt informierte die Gemeinderatsmitglieder über die Ergebnisse der er-
neuten verkürzten Auslegung, die vom 13.12.2018 – 27.12.2018 stattfand. Aus der 
Bevölkerung gingen keine Bedenken und Anregungen ein. Als Träger öffentlicher Be-
lange hatte das  LRA in seiner Stellungnahme mitgeteilt, dass mit der o.g. Teilauf-
hebung/Änderung aus bauleitplanerischer  und bauordnungsrechtlicher Sicht Einver-
ständnis besteht. Der Satzungsbeschluss wurde daher einstimmig gefasst.  
Antrag der SPD-Fraktion, Sanierung/Ausbesserung der Straße in Reuenthal
Erörterung der Problematik 
Bgm. Kern führte wie folgt aus: Grundsätzlich gilt es zu diesem Antrag anzumerken, 
dass schon vor Jahren der Ausbau der Straßen erfolgen sollte - zumindest in großen 
Teilen - dieser aber nicht durchgeführt  wurde, weil eine entsprechende Beteiligung 
der Grundstückseigentümer gefordert war und dies sich aber nicht beteiligen wollten! 
Wir stellen also heute fest, dass die gesetzliche Änderungen die Grundstückseigen-
tümer jetzt besonders animiert, diesbezüglich heute Verbesserungen und Ausbau  
fordern. Dem sollten wir aber im  Hinblick auf eine geordnete Finanzwirtschaft wider-
stehen;  insbesondere im Hinblick auf  die noch nicht feststehenden Kompensations-
zahlungen. Diese Kompensationszahlungen  werden nur die Anliegerbeiträge aus-
gleichen und den Anteil der Kommune nicht betreffen. Bisher liegen hierfür aber noch 
keine konkreten Daten vor. Bevor Einzelinteressen berücksichtigt werden und noch 
nicht abschließend entschieden wurde, wie die genaue Kompensation für die nicht 
mehr zu erhebenden Straßenausbaubeiträge erfolgen soll, er schlug daher folgende 

Vorgehensweise vor:
1. Erfassung sämtlicher Bereiche der vorzunehmenden Verbesserungsmaß-

nahmen für Gesamt- Weilbach
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2. Anschließende Festlegung der Priorität (Intensität des Verbesserungsbedarfes)
3. Festlegung der zeitlichen Abfolge nach Bekanntwerden wieviel Weilbach p.a. 

an Kompensation erhält
4. Aufstellen von Refinanzierung Modellen (zeitliche Streckung oder kürzere In-

tervalle )
5. Ausschreibung der Maßnahmen
6. Durchführung der Maßnahmen

Bgm. Kern teilte mit, dass dies Aufgabe des Kommunalunternehmens ist.  In der vier-
teljährlich stattfindenden Verwaltungsratsitzung, sollen die Prioritäten ausgearbeitet 
werden. Der Verwaltungsrat sollte dann in Zusammenarbeit mit dem Ingenieurbüro 
Eilbacher die Mängel erfassen und eine Prioritätenliste ausarbeiten. Dies soll für die 
Bürgerschaft Transparent sein.
Der Gemeinderat stimmte einstimmig der vorgeschlagenen Vorgehensweise zu.     
Verkehrsschau 
Frau Burckhardt stellte die Ergebnisse der Verkehrsschau, welche am 27.11.2018 
stattfand vor. Es waren von jeder Fraktion, Gemeinderatsmitglieder dabei gewesen.
Es wurden verschiedene Verkehrsproblematiken angesprochen.
Tempo 30 in der Ohrnbachtalstraße, Weckbach
Es lag ein Antrag auf Tempo 30 in der Ohrnbachtalstraße vor. Diesem Wunsch kann 
aus rechtlicher Gründen nicht nachgekommen werden. Hierzu teilte das Straßenbau-
amt mit, dass aufgrund der StVO keine Tempo 30 Beschränkung möglich ist. Vo-
raussetzung für Geschwindigkeitsbegrenzung ist stets, dass aufgrund der örtlichen 
Verhältnisse eine Gefahrenlage besteht, die das Risiko einer Beeinträchtigung von 
in der StVO geregelten Rechtsgütern erheblich übersteigt. Beschränkungen und Ver-
bote des fließenden Verkehrs dürfen nur angeordnet werden, wenn aufgrund der be-
sonderen örtlichen Verhältnisse eine Gefahrenlage besteht, die das allgemeine Risiko 
einer Beeinträchtigung erheblich übersteigt. Eine Tempo 30-Zone wäre nur begründet, 
wenn der Kindergarten einen unmittelbaren Zugang zur Ohrnbachtalstraße hätte.
Tempo 30 vom Dreiröhrenbrunnen bis Steinrichsweg, Weilbach
Hierzu teilten die Fachbehörden mit, dass zum einen der Verkehr verlangsamt würde, 
wenn die Parkplätze vor dem Regionalmarkt anders angeordnet werden (z.B. Ge-
genüber einer). Sie wiesen auch darauf hin, dass bei Einrichtung einer Geschwin-
digkeitsbeschränkung die Anwohner miteinbezogen  werden sollen, da es  durch das 
anfahren und stoppen der Autofahrer lauter werden könnte.
Ortsschild versetzen an der B469
Die gewünschte Versetzung des Ortsschildes an der B469 ist ebenfalls aus rechtli-
chen Gründen nicht möglich.  
Tempo30 an der B469/BreitendielerStraße
Grundsätzlich kann hier ein Antrag gestellt werden. Grundlage ist dann die Zählung 
der Verkehrsbelastung, der Abstand der Häuser zur Fahrbahn sowie die Berechnung 
der Immissionen. Klassifizierte Straßen dienen dem überörtlichen Verkehr, Geschwin-
digkeitsreduzierungen sind hier, wenn entsprechend überhöhte Werte vorliegen mög-
lich.

W
ei

lb
ac

h



Bayerischer Odenwald vom 29.1.2019 – Seite 32

Parksituation entlang der Bach/Hauptstraße
Unzufrieden ist man auch mit der Parksituation entlang der Bach und gegenüber der 
ehemaligen Sparkasse.   
Der Gemeinderat beschloss, dass ein Parkraumkonzept durch das Ingenieurbüro er-
stellt werden soll, welches dann zur Stellungnahme an die an der Verkehrsschau be-
teiligten Behörden übersandt wird.
Nach Überarbeitung oder Zustimmung der Behörden, wird dies dem Gemeinderat 
erneut vorgelegt und soll dann danach an die betroffenen Bewohner versandt. 
Bekanntgabe der Beschlüsse der nichtöffentlichen Sitzung vom 20.11.2018
Bürgermeister Kern, gab folgende Beschlüsse aus der nichtöffentlichen Sitzung bekannt.
Markt Weilbach Bau- und Vermietungs-GmbH, Jahresergebnisse 2017          
Das Jahresergebnis der Markt Weilbach Bau- und Vermietungs-GmbH, das von der 
Geschäftsführung festgestellt wurde, zeigt zum 31.12.2017 einen handelsrechtlichen 
Gewinn in Höhe von 6.968,81 €. 
Bilanz- und Jahresergebnis 2017
Die Bilanzsumme beträgt demnach € 4.139.720,25 bei einem Jahresüberschuss von 
6.968,81 €. Der Jahresüberschuss des Geschäftsjahres 2017 wird mit dem Verlust-
vortrag aus dem Vorjahr in Höhe von € 83.093,39 verrechnet und auf neue Rechnung 
vorgetragen.
Der Gemeinderat beschlossen die Entlastung der Geschäftsführung Steffen Scholz, 
Christiane Bauer für das Geschäftsjahr 2017.
Vermietung des Rathaussaales für kommerzielle Zwecke
Es lag eine Anfrage bezüglich der Anmietung des Rathaussaales für kommerzielle 
Veranstaltungen (regelmäßige Tanzabende) vor. Der Gemeinderat beschloss einstim-
mig der Vermietung für kommerzielle Zwecke an Auswärtige nicht zuzustimmen.
Ergebnis der Umfrage zu den Ferienzeiten im Kindergarten Weckbach 
Die Ferien, finden im Kindergarten Weilbach und Weckbach aufgrund eines Umfrage 
Ergebnisses wieder fest bei beiden Kindergärten in den letzten drei Sommerferienwo-
chen statt.  

Bekanntmachung Markt Weilbach 
Vollzug der Baugesetze

Bekanntmachung des Satzungsbeschlusses  für die 1. Änderung/Teilaufhebung 
des vorhabenbezogenen Bebauungsplans „Seniorenpflege“ gem. § 10 Abs.3 
BauGB
Der Markt Weilbach hat mit Beschluss vom 15.01.2019 die Änderung des rechtskräf-
tigen Bebauungsplanes „Seniorenpflege“ als Satzung beschlossen. Dieser Beschluss 
wird hiermit gemäß  §10 Abs.3 Baugesetzbuch (BauGB) ortsüblich bekannt gemacht.
Mit dieser Bekanntmachung tritt der geänderte Bebauungsplan „Seniorenpflege“ in 
Kraft (§10 Abs.3 Satz 4 BauGB).
Der Bebauungsplan mit Begründung und zusammenfassender Erklärung liegt ab 
Veröffentlichung dieser Bekanntmachung im Rathaus Weilbach, Hauptstr. 59, 63937 
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Weilbach, Zi. 13, während der allgemeinen Geschäftszeiten (Montag – Freitag von  
8 bis 12 Uhr und Donnerstag zus. 14 bis 18 Uhr) für jedermann aus und kann dort 
eingesehen werden; über den Inhalt wird auf Verlangen Auskunft erteilt.
Auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung der Verletzung von Vorschriften 
sowie auf die Rechtsfolgen wird hingewiesen.
Nach § 215 Abs.1 BauGB werden demnach unbeachtlich
1. eine nach §214 Abs.1 Satz 1 Nr.1 bis 3 BauGB beachtliche Verletzung der dort 

bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften,
2. eine unter Berücksichtigung des §214 Abs.2 BauGB beachtliche Verletzung der 

Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungsplans und des Flächennutzungs-
plans und

3. nach § 214 Abs.3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Abwägungsvorgangs,
wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung des Bebauungsplanes 
schriftlich gegenüber der Gemeinde geltend gemacht worden sind; der Sachverhalt, 
der die Verletzungen begründen soll, ist darzulegen.
Dies gilt entsprechend, wenn Fehler nach §214 Abs.2a BauGB beachtlich sind.
Außerdem wird auf die Vorschriften des §44 Abs.3 Satz 1 und 2 sowie Abs. 4 BauGB 
hingewiesen. Danach erlöschen Entschädigungsansprüche für nach den §§ 39 bis 
42 BauGB eingetretene Vermögensnachteile, wenn nicht innerhalb von drei Jahren 
nach Ablauf des Kalenderjahres, in dem die Vermögensnachteile eingetreten sind, die 
Fälligkeit des Anspruches herbeigeführt wird.
Weilbach, 29.01.2019
gez.
Kern
1. Bürgermeister

Festsetzung der Hundesteuer in Weilbach  
für das Kalenderjahr 2019

1. Steuerfestsetzung
Die Rechtsgrundlage für die Erhebung der Hundesteuer bildet die auf Grund des Art. 
3 Abs. 1 des Kommunalabgabengesetztes erlassene Satzung in der für dieses Jahr 
geltenden Fassung.
Diejenigen Steuerschuldner, die keinen Hundesteuerbescheid für 2019 erhalten, ha-
ben somit im Kalenderjahr 2019 die gleiche Hundesteuer wie im Vorjahr zu entrichten. 
Für die Steuerschuldner treten mit dem heutigen Tage durch diese öffentliche Be-
kanntmachung  die gleichen Rechtswirkungen ein, als wenn Ihnen an diesem Tage ein 
schriftlicher Steuerbescheid zugegangen wäre.
Anmeldepflicht:  Wer einen steuerpflichtigen Hund im Laufe des Jahres erwirbt, hat 
dies ohne Rücksicht darauf, ob die Hundesteuer für ihn bereits entrichtet ist oder nicht, 
anzuzeigen. 
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Zahlungsaufforderung:
Die Steuerschuldner werden gebeten, die Hundesteuer 2017 ohne besondere Auffor-
derung zum Fälligkeitstermin und mit den Beträgen, die sich aus dem letzten schrift-
lichen Hundesteuerbescheid vor Veröffentlichung  dieser Bekanntmachung ergeben, 
auf eines der Bankkonten des Marktes Weilbach zu überweisen.
Rechtsbehelfsbelehrung: Gegen diese durch öffentliche Bekanntmachung bewirkte 
Steuerfestsetzung kann binnen eines Monats nach dieser öffentlichen Bekanntma-
chung Widerspruch erhoben werden. Der Widerspruch ist schriftlich oder zur Nieder-
schrift beim Markt Weilbach einzulegen.
Weilbach, 01.02.2019
gez.
Kern
1. Bürgermeister

Fällige Zahlungen am 15. Februar 2019
Es wird darauf hingewiesen, dass am 15.02.2019 folgende Steuern 
und Abgaben zur Zahlung fällig werden:
1.    Grundsteuer A und B laut Bescheid
2.    Gewerbesteuer-Vorauszahlung

Bürgermeister Kern wirbt mit der  
Odenwald Tourismus GmbH für den Odenwald

Auch im diesem Jahr war die Odenwald Touris-
mus GmbH bei der weltweit größten Urlaubsmes-
se, der CMT in Stuttgart vertreten. Gemeinsam 
mit der Touristikgemeinschaft Odenwald präsen-
tiert die Odenwald Tourismus GmbH das Reise-
ziel Odenwald im Jahre 2019. Bürgermeister 
Kern machte sich vor Ort in Vertretung für seine 
bayerischen Kollegen einen Eindruck über den 
Messestand und stand auch für aktuelle Fragen 
zur Verfügung.

Das Bild zeigt Bürgermeister Kern zusammen 
mit der Geschäftsführerin der Odenwald Touris-
mus GmbH Frau Cornelia Horn vor dem gemein-
samen Messestandes des Odenwaldes bei der 
CMT.
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Weilbacher Regionalmarkt
Tel: 09373-20 30 606 – Fax: 20 30 607
   Bäckerei Stich im Regionalmarkt

Öffnungszeiten:   Öffnungszeiten:
Montag:  09.00 Uhr - 13.00 Uhr Montag:  06.00 Uhr - 13.00 Uhr
Dienstag: 09.00 Uhr - 13.00 Uhr  Dienstag: 06.00 Uhr - 13.00 Uhr
Mittwoch: 09.00 Uhr - 13.00 Uhr Mittwoch: 06.00 Uhr - 13.00 Uhr
Donnerstag:   09.00 Uhr - 18.00 Uhr Donnerstag:   06.00 Uhr - 18.00 Uhr
Freitag:  09.00 Uhr - 18.00 Uhr Freitag:  06.00 Uhr - 18.00 Uhr
Samstag:      08.00 Uhr - 12.00 Uhr Samstag:      06.00 Uhr - 12.00 Uhr

Amtliches Allgemein

                               

Immobilienseite der Odenwald-Allianz
Ein kostenloses Angebot für unsere Bürgerinnen und Bürger in der Oden-
wald-Allianz
Ob Eigenheim, Mietwohnung, Geschäftsräume oder Baugrundstück: Auf der Immobi-
lienseite der Odenwald-Allianz finden Sie Ihre Wunschimmobilie in Amorbach, Kirch-
zell, Laudenbach, Miltenberg, Rüdenau, Schneeberg und Weilbach!
Melden Sie bitte Ihre Angebote und Gesuche beim Allianzmanager Viktor Gaub, 
Schneeberger Straße 8, 63916 Amorbach, Tel.: 09373/209-40, E-Mail: viktor.gaub@
stadt-amorbach.de

Mietgesuche
- Suche Garage oder abschließbaren Raum in Miltenberg-Nord, 
 Nähe Landratsamt. Tel. 0151/50757061.
Amorbach
- Junger Mann sucht 2 Zimmerwohnung in Amorbach, wenn möglich mit Balkon   
 oder Terrasse. Kontakt: 0151/19685711.
- Wohnung für alleinstehende Frau in Amorbach o. Umgebung gesucht. Miete bis
 450 Euro kalt, Balkon/Terrasse erwünscht. Tel. 0151/28957809
- Berufstätige Frau sucht 2-Zimmer-Wohnung in Amorbach, EG od. 1. Stock, mit
 Einbauküche und Terrasse/Balkon. Kontakt: 0173/1832723 
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-  Familie mit 3 Personen und kleinem Hund sucht ein Haus/eine Wohnung zum 
 Kaufen, alternativ auch zur Miete in Amorbach. Ab 4 Zimmer/100 qm. Kontakt 
 unter: 0175-1626178
- Familie sucht ruhige 4-Zimmer-Wohnung zur Miete in Amorbach.
 Ab 10 Uhr erreichbar unter 0171/9235747.
Weilbach
-   Familie mit 3 Personen sucht 3 – 3 ½ Zimmer-Wohnung in Weilbach bis 650,00 € 

warm. Kontakt: 0177/2117654

Mietangebote
Amorbach
- 4-Zimmer-Wohnung, 94 qm, Küche mit EBK, TGL-Bad (Wanne und Dusche), 

Gäste-WC, Balkon (Südlage), großer Kellerraum, Kfz-Stellplatz. Im gepflegten 
2-Familienhaus, sehr ruhige, angenehme Wohnlage ohne Durchgangsverkehr. 
Nichtraucher, keine Haustiere.

 WM € 630,-- + NK + 2MM KT  Tel. 09373-205 6882
-  Kernsaniertes Einfamilienhaus, 157 m², 5 Zimmer, Küche, 30 m² Süd-Terrasse, 
 30 m² Kellerräume, komplett neuer Dachstuhl, neue Elektroinstallation, neue Gas-
 therme und Heizung, 2 neue Bäder, alle Räume mit Ethernetkabel vernetzt, Kalk-  
 und Lehmputz. Mietpreis VS. Kontakt: 0157/71320961
- Schöne, ruhige 1 Zi. DG Wohnung, ca. 50 m², Balkon, Südseite, ruhige Lage.
 Kaltmiete 275 € +NK + Kaution. Haustiere nicht erlaubt. Ab sofort zu vermieten.
 Tel. 09371/2365 oder 0176 50323121
- Großzügige EG-Wohnung zu vermieten (Klostersteige) – frei ab 01.02.2019
 Ca. 135 m² aufgeteilt auf 5 ½ Zimmer (mit Gäste-Dusche und -WC), Fußboden- 
 heizung, Kachelofen, Terrasse, Miete VS. Kontakt: 09373/3522
-   Sehr gepflegte Whg. in Stadtmitte ab 15.02.2019 zu vermieten, 130 m², 4 Zimmer, 

EBK, Gäste WC, 2 Bäder,  Balkon, Gas-Zentralheizung, 610 € KM + 170 € NK, 2 
MM Kaution. Kontakt ab 18 Uhr: 0171/6943645

-   DG-Whg., 60 qm, 2 Zimmer, Küche, Dusche mit WC, Keller, zentr. Gasheizung, 
keine Haustiere, NR, Gartenanteil. KM 280 € + NK + 2 MM Kaution. Ab 1.3.2019.

`  Kontakt: 0176/97801187
-    DG-Whg. in Stadtmitte für 1-2 Personen an ruhige Mieter/in ab 01.04.2019 zu  

 vermieten. 3 Zimmer, kl. EBK, Bad/Dusche; KM 350 € + NK; 2 MM Kaution; keine  
 Haustiere. Kontakt ab 18 Uhr: 09373/1202

Schneeberg
-  3-Zimmer-Wohnung, 85 m², Küche, Bad, großer Balkon, Kellerabteil vorhanden.
  Kontakt: 0160/98533142
-   4-Zimmer-Wohnung mit Wohnzimmer, Schlafzimmer, 2 Kinderzimmer, Küche, Bad, 

kleiner Balkon, eigene Waschküche, mit Garage, ca. 80 m² zu vermieten. Kontakt: 
09373/3828 (privat) oder 09373/4239 (geschäftlich Do., Fr., Sa.)

Miltenberg
- Miltenberg-West  Single-Wohn. im 1. 0G, ca. 48 qm, Wohn/Essz. mit EBK,   
 Schlafz., Dusche, Balkon, Kellerabt. Wasch-/Trockenr., Fahrradk. an Einzelperson  
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 NR ohne HT ab 01.01.2019 zu vermieten. KM 400,-- incl. Küche, Stellpl. 20,--, 
 NK 80,--, Kaution 2 x KM. Kontakt: 09371 - 67163 oder 0176 100 460 34

Kaufangebote
Schneeberg
-  Voll erschlossenes Baugrundstück am Sommerberg, Bergstraße  zu verkaufen.
 Grundstücksfläche 620 qm. Kaufpreis VS. Kontakt: 09373/4441 oder   
 0175/5982489
Schneeberg (Zittenfelden)
-  Schönes Grundstück beste Lage am Ortsrand staatlich vermessen, schöne, leichte 

Hanglage (751 qm), 7000 Euro. Kontakt: 09343/600535;
 freitags, samstags, sonntags 15.00 – 19.00 Uhr
Weilbach
- Bauplatz, Josef-Martin-Kraus Straße zu verkaufen, Fläche 567 m²; 
 Kontakt: 0175/7794257
- Wald-/Grünfläche am Schafweinberg, 2530 qm, zu verkaufen; Preis 1,75 Euro/qm, 
 Kontakt 069/9566-2140 oder 0177/2352888
Kirchzell
- 1-Familienhaus mit Garage, Garten und Nebengebäude zu verkaufen. 
 Kaufpreis VB. 09373/7334
- Einfamilienhaus in Kirchzell zu verkaufen, 3 Zimmer, Küche, Bad, Balkon sowie 
 eine kleine Scheune. VB 44.900 Euro. Kontakt: 0157/84935414
Laudenbach:
- Bauplatz, Sommerbergstraße 17, zu verkaufen, 688 m², voll erschlossen, 
 Kaufpreis nach Vereinbarung. Kontakt: 0561/828226
- Bauplatz, Am Bocksberg 14, zu verkaufen, 550 m², voll erschlossen, 
 Kaufpreisvorstellung 55.000 Euro. Kontakt: 0162/4062709
- Bauplatz, Am Bocksberg 28, zu verkaufen, 1018 m², voll erschlossen, 
 Kaufpreisvorstellung 130.000 Euro. Kontakt: 09371/7928
- Bauplatz, Mühlweg 35 zu verkaufen, 631 qm, voll erschlossen, Kaufpreis nach 
 Vereinbarung, relativ flaches Gelände, Kontakt: 09372/10444

Kaufgesuche
Amorbach/Raum Miltenberg
- 2 Erwachsene mit 2 Katzen suchen 2-3 Zimmerwohnung oder kleines Haus, 
 wenn möglich mit Balkon im Raum Miltenberg, Amorbach.
 Miete bis 380 Euro kalt; Tel.: 0157/136927320
Amorbach
- Familie sucht Einfamilienhaus in Amorbach; Bitte alles anbieten! 
 Tel. 0151/10348814
-  Familie sucht ruhige 4-Zimmer-Wohnung oder Haus zum Kauf in Amorbach (auch 

sanierungs- oder renovierungsbedürftig). Ab 10 Uhr erreichbar unter 0171/9235747
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Rüdenau
- Familie mit drei Kindern (7, 5 und 2 Jahre alt) und einem lieben Labrador sucht 
 dringend ein Haus oder Bauplatz in Rüdenau (oder naher Umgebung)
 Tel.: 09371-9114695

Impressum:
Herausgeber u. Vertrieb, Stadt Amorbach (V.i.S.d.P.), Kellereigasse 1, 63916 Amorbach, 
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 Markt Schneeberg (V.i.S.d.P.), Amorbacher Str. 1, 63936 Schneeberg,
 Tel. 09373/9739-40, E-Mail: gemeinde@schneeberg-odw.de
 Markt Weilbach (V.i.S.d.P.), Hauptstraße 59, 63937 Weilbach,
 Tel. 09373/9719-0, E-Mail: info@weilbach.de
Anzeigenleitung, Satz und Layout: Hansen|Werbung  GmbH & Co. KG, Hauptstr. 8, 63924 Kleinheubach
 Tel.: 09371/4407, Fax: 09371/69659, E-Mail: mail@hansenwerbung.de
Auflage:	 5.500 Exemplare
Druck: Dauphin-Druck, Großheubach
Für Druckfehler wird keine Haftung übernommen. Verantwortlich für Bild- und Textbeiträge sowie übermittelte Grafiken sind 
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Am 14. Februar ist

Valentinstag

Jetzt Ihre Werbung zum Valentinstag aufgeben
www.hansenwerbung.de | Hauptstr. 8 | Kleinheubach | Telefon 0 93 71 - 44 07
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Anzeigenschluss:
05. Februar 2019

A
llgem

ein



Bayerischer Odenwald vom 29.1.2019 – Seite 39



Bayerischer Odenwald vom 29.1.2019 – Seite 40



Bayerischer Odenwald vom 29.1.2019 – Seite 41

Neudorf 7 ∙ Amorbach-Neudorf

www.schenks-landgasthof.de

09373 / 206 54 40
Fr+Sa ab 18 Uhr | Sonntags ab 12 Uhr


Valentins-Menü-Empfehlung 

oder nach Karte

Am 14. Februar  ist  Valentinstag Überraschen 
Sie Ihre Lieben 

mit einem

 ab 18 Uhr geöffnet

Candle light 
  Dinner!
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Ihre Häckerwirtschaften 
auf einen Blick

Ab sofort lesen Sie hier, wann und wo Sie  
mit Freunden regionale Schoppen und  
leckeres Essen genießen können.

Zum Wohl!
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Jetzt hier Ihren Häckertermin bekanntgeben!
Einfach anrufen: HANSEN|WERBUNG Tel.: 0 93 71 / 44 07

Klingenberg
01.02. bis 17.02.2019

Im Haus des Weinbau- u. Heimatmuseum
Wilhelmstraße 13 a

Info: Edeltraud Schuster 
Tel. 0 93 72 / 9 48 23 89

www.gutsausschank-klingenberg.de

NEU
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Claus Fecher GmbH
Im Küsterlein 1

63936 Schneeberg
Tel. 09373 2275

info@fecher-haustechnik.de
www.fecher-haustechnik.de

InnovatIve technologIen und effIzIente Konzepte

zuKunftsorIentIerte
gebäudetechnIK

Gas-Wasser-Installation

Innovative Heiztechnik

Regenerative Energien

Traumbäder

Wartung und Service

Wohnraumlüftung

Hydraulischer Ableich
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Optimaler Schutz für Ihre 

Augen: Mit BlueControl Longlife 

Beschichtung wird ein Teil des

»blauen Lichts« reflektiert.

Unsere Welt wird immer digitaler. 
Gut, wenn Sie Ihre Augen darauf 
vorbereitet haben.

Experten sprechen bei diesen Symp- 

tomen von »digitalem Sehstress« und 

eine Vielzahl wissenschaftlicher Stu- 

dien kommen zu dem Schluss, dass 

dies langfristig zu schwerwiegenden 

Augenerkrankungen führen kann. 

Mit BlueControl beschichtete Brillen- 

gläser reflektieren einen Teil des von 

digitalen Geräten ausgestrahlten Lichts. 

Auf diese Weise gelangt weniger

blaues Licht in Ihre Augen. Zusätzlich 

werden Blendungen reduziert und 

Kontraste gesteigert. So nehmen Sie 

Farben auf dem Monitor natürlicher 

wahr und Ihre Augen werden entspannt.  

Perfekter Schutz für Ihre 
Augen: mit BlueControl!

BlueControl

Zahlen belegen, was wir alle längst 

wissen: Wir verbringen immer mehr 

Zeit vor Bildschirmen. Ob PC, Tablet 

oder Smartphone, 9 von 10 Deutschen 

haben einen Internetzugang und 72 % 

sind täglich online.

Durch diese Entwicklung werden wir in 

unserem Alltag zunehmend »blauem 

Licht« ausgesetzt. Licht dieses Wellen- 

längenbereichs ist besonders energie-

reich und dringt nahezu ungefiltert 

durch das Auge auf die Netzhaut, was 

zu einer Reihe von Nebenwirkungen 

führt: Gereizte, trockene Augen, unschar- 

fes Sehen, Kopfschmerzen bis hin zur 

Schlaflosigkeit sind oft die Folge.

Digitalisierung bedeutet 
Stress für die Augen.

In diesem Jahr konzentrieren sich die SCHWIND-Gesundheitswochen auf ein Thema, 
das uns fast alle angeht:  Auf »blaues Licht«, das von Monitoren abgestrahlt wird und 
alles andere als gesund für unsere Augen ist. Jetzt sind innovative Lösungen 
modernster Augenoptik gefragt.

ANZEIGE

BlueControl — 
eine Beschichtung, vielseitiger 
Schutz:

Die Schwind-O�ensive 
für gesundes Sehen.

Aber BlueControl kann noch mehr. 

Neben dem Schutz vor blauem Licht 

bietet Ihnen die langlebige Hi-Vision 

LongLife Beschichtung zusätzlich höch- 

sten Widerstand gegen Kratzer und 

schützt Ihre Brillengläser vor Wasser, 

Schmutz und Staub.

— Ultrarobust

— Superentspiegelt

— Wasserabweisend

— Schmutzabweisend

— Antistatisch

— Blaulichtfilter

Unter dem Motto »Entspanntes Sehen in 

der digitalen Welt von heute« startet 

SCHWIND SEHEN & HÖREN eine O¢ensive 

zum Schutz Ihrer Augen vor blauem 

Licht. Im Rahmen dieser Aktion erhalten 

Sie beim Kauf von einem Paar Brillenglä-

sern mit unserer BlueControl-Beschich-

tung EUR 80,- Nachlass. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch in einer 

unserer Filialen!
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Wir freuen uns auf Ihren Besuch in einer unserer SCHWIND Filialen in: Alzenau, Ascha�enburg, Haibach, Hösbach, Kleinostheim, Miltenberg, Obernburg, Seligenstadt. 

*Dieses Angebot gilt beim Kauf von einem Paar Brillengläsern mit BlueControl-Beschichtung. Diese Aktion ist nicht mit anderen Sonderangeboten kombinierbar. 

SCHWIND SEHEN & HÖREN GmbH · Mainparkstraße 12 · 63801 Kleinostheim · Telefon 0 60 27 / 508-313 · www.schwind-sehen-hoeren.de
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Gültig bis 02. Februar 2019

Und so funktioniert es: 
Beim Kauf von einem Paar Brillengläsern mit BlueControl-Beschichtung erhalten Sie einen

Nachlass von Euro 80,-.

Entspanntes Sehen in der digitalen Welt von heute — 
mit der innovativen BlueControl-Beschichtung.*

Machen Sie blau.
Es lohnt sich!
Entspanntes Sehen in der digitalen Welt von heute — 
mit der innovativen BlueControl-Beschichtung.*

Machen Sie blau.
Nachlass auf unsere 

BlueControl-
Beschichtung*

Euro
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Löhrstraße 3 • 63916 Amorbach
Tel. 0 93 73 - 22 33 • Fax 0 93 73 - 90 21 01
Mobil 01 71 - 5 73 52 82 
E-Mail sozialstation-pflegedaheim@email.dewww.marion-klingenmeier-pflegedaheim.de

Zu Hause in guten Händen  ...wir bieten Demenzbetreuung in häuslicher Umgebung.

- Grund- und Behandlungspflege
- Verhinderungspflege
- Hilfe bei Einstufung durch den MDK
- Beratung und indiv. Schulungen
- Sicherheitsbesuch

- Pflegekurse in häusl. Umgebung
- SGB XI § 37.3 Pflegenachweis 
  (viertel- und halbjährlich)
- private Serviceleistungen
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Tagesfahrten

KIRCHGÄSSNER REISEN GmbH

Hauptstr. 7 • 63937 Weilbach
Telefon 09373/4371

www.kirchgaessner-reisen.de

Viele weitere Reisen finden Sie
in unserem NEUEN Katalog 2019

WEIBERFASCHING KÖLN 1 Tag 28.02.  F 37,--€

MINITRIP AMSTERDAM 1 Tag 09.-10.03. / 12.-14.04.  F 57,-- €

BLUMENCORSO HOLLAND 1 Tag 12.-14.04.  F 69,-- €

FRÖHLICHE MOSELTOUR 1 Tag 27.04. / 06.07.  F+P 63,-- €

DRACHENFELS 1 Tag 04.05./ 20.07.  F+P 71,-- €

STUTTGARTER FRÜHLINGSFEST 1 Tag 11.05.  F 37,-- €

MUTTERTAGSFAHRT 1 Tag 12.05.  F+P 79,-- €

ERLANGER BERGKIRCHWEIH 1 Tag 09.06./15.06.  F 38,-- €

MUSICALS BAT OUT OF HELL / STARLIGHT EXPRESS 
1Tag 29.06.  F+K ab 139,--€

MUSICALS ALADDIN / ANASTASIA 1 Tag 07.07.  F+K ab 130,-- 

ÖTIGHEIM VOLKSSCHAUSPIEL 1 Tag 07.07. / 18.08. F+K 76,-- €

WEIBERFASCHING KÖLN 2 Tage 28.02.-01.03.  FÜF 131,-- €

SPREEWALD 3 Tage 03.-05.05. / 18.-20.10.  FHP 289,-- €

REGENSBURG 2 Tage 04.-05.05. / 28.-29.09.  FÜF 159,-- €

TRIER-LUXEMBURG 2 Tage 11.-12.05. / 29.-30.09.  FHP 195,-- €

GLACIER & BERNINA-EXPRESS 
5 Tage 18.-22.05. / 07.-11.09.  FHP 895,-- €

TIROLER BERGGAUDI 2 Tage 08.-09.06. / 14.-15.09.  FHP 165,-- €

BIERSAFARI PRAG 3 Tage 28.-30.06. / 11.-13.10.  FHP 239,-- €

SEEFESTSPIELE MÖRBISCH 4 Tage 11.-14.07.  FHP 499,-- €

BREGENZER SEEFESTSPIELE 3 Tage 30.07.-01.08.  FHP 479,-- €

LUISENBURG FESTSPIELE 3 Tage 26.-28.08.  FHP 349,-- €

Kurzreisen
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lnh. Gernot Essert - www.autohaus-essert.de 
Suzuki Vertragshändler - Telefon 09371/7565 
Miltenberger Straße 15 - 63928 Eichenbühl

Abbildung zeigt 
Sonderausstattung.

Kraftstoff verbrauch: innerorts 5,9 l/100 km, außerorts 4,2 l/100 km, kombiniert 4,8 l/100 km, CO2-Ausstoß kombinierter Testzyklus 
110 g/km (VO EG 715/2007). Diese Werte wurden auf Basis des neuen Prüfverfahrens „WLTP“ ermittelt. Weitere Informationen unter: 
https://auto.suzuki.de/service-info/wltp

 5-türig 82 kW (111 PS)

Suzuki Swift 1.0 Boosterjet Comfort
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Versicherung ab 80,85 € im Monat 
für Fahrer ab 18 Jahre möglich

168,- € mtl.1, 0,- € Anzahlung1

Mit Winterkompletträdern und 2 Jahre 
Anschlussgarantie kostenlos3

  Audio-System (inkl. DAB) mit Navigation
und Freisprecheinrichtung

  Klimaanlage    Rückfahrkamera

  16“ Alufelgen   Sitzheizung

  3 Jahre Werksgarantie3

  Metallic gegen Aufpreis 500,- €

1     Leasingbeispiel für einen Suzuki Swift 1.0 Boosterjet Comfort auf Basis des Endpreises in Höhe von 15.266,00 €, Nettokreditbetrag 
15.266,00 €, Gesamtbetrag 17.144,11 €, Anzahlungsbetrag 0,00 €, eff ektiver Jahreszins 3,29 % p. a., 10.000 km/Jahr Fahrleistung, 
60 Monate Laufzeit, 60 Raten a‘ 168,00 €, Restwert 7.064,11 € (kann weiter fi nanziert werden), gebundener Sollzins 3,24 % p. 
a., Bonität vorausgesetzt. Leasingart: Restwertleasing, Leasingvermittlung erfolgt nur über die COMCO Leasing Service GmbH, Im 
Teelbruch 106, 45219 Essen. 2/3-Beispiel gemäß § 6a Abs. 4 PAngV.

2      Unverbindliche Preisempfehlung der Suzuki Deutschland GmbH, Suzuki-Allee 7, 64625 Bensheim in Höhe von 17.020,- € plus Über-
führungskosten in Höhe von 799,- € ergibt Gesamtpreis in Höhe von 17.819,- €. Gesamtpreis in Höhe von 17.819,- € abzüglich 
einmaligen Aktionsnachlass von Autohaus Essert, Miltenberger Str. 15, 63928  Eichenbühl in Höhe von 2.553,- € ergibt Bar Hauspreis 
in Höhe von 15.266,- €.

3    Winterkomplettradsatz Stahl mit Falkenbereifung (165/65 R14 79T) mit Radkappen im Gesamtwert von 590,- € kostenlos. Anschluss-
garantie 2 Jahre bzw. bis max. 150.000 km im Wert von 201,11 € kostenlos. Ein Service der Real Garant Versicherungs AG, Strohgäu-
straße 5, 73765 Neuhausen. Werksgarantie 3 Jahre ab Erstzulassung bzw. max.100.000 km.
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In der Seehecke 3 | 63924 Kleinheubach | T 09371 4098-700 | M info@ebra.de
Mo-Fr 9.30 bis 18.30 h | Sa 9.30 bis 15.30 h

BESTE
Auswahl, Beratung,

Preise, Service!

Wir haben die richtigen Geräte
für jeden Anspruch und für
jeden Geldbeutel!

TechniSat 
TV + Sat-Receiver 
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AKTION 
bis 28.02.2019

Jetzt 
Preisvorteil 

nutzen

20%
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MitteilungenStadt Amorbach 
mit Beuchen, Boxbrunn,
Neudorf und Reichartshausen

Amorbacher Abteikonzerte 2019/20
in der Fürstlichen Abteikirche jeweils um 16 Uhr

Das Jahr 2019 ist ein besonderer Grund zur Freude. Die 
bekannten „Amorbacher Abteikonzerte“ feiern ihr 
70-jähriges Jubiläum. Hierzu möchten wir Sie zu un-
seren exklusiven Konzerten ganz herzlich in die Fürstliche 
Abteikirche einladen.
Im Mittelpunkt steht die berühmte Orgel der Gebrüder 
Stumm aus dem Jahre 1782, eine der größten erhaltenen 
Barock-Orgeln Europas mit einzigartiger Klangschönheit. 
Unseren ausgezeichneten Organisten stehen in allen 

Konzerten renommierte Solisten und Ensembles zur Seite. 
Am Ostermontag, dem 22. April, debütiert unter dem Motto „LEUCHTEND & SA-
KRAL“ die Sopranistin und Harfenistin Victoria Kunze mit dem Domorganisten des 
Kölner Doms Winfried Bönig.
Am Pfingstmontag, dem 10. Juni, sind unter dem Motto „ÄTHERISCH & IRDISCH“ 
die Soloflötistin der Bamberger Symphoniker, Daniela Koch, gemeinsam mit dem Or-
ganisten und ARD-Preisträger Michael Schöch zu erleben.
Am 1. Advent ist der Kammerchor SONAT VOX (ehemalige Sänger des Windsbacher 
Knabenchors), begleitet von Till Fabian Weser mit Trompete und Flügelhorn sowie der 
Organistin Bernadetta Šuňavská, zu Gast in Amorbach und konzertiert unter dem Titel 
„DIE STIMME ERKLINGT“. 
Den traditionellen Abschluss der Konzertreihe erleben Sie mit dem festlichen „NEU-
JAHRSKONZERT“ des Trompetenensembles der Bamberger Symphoniker (Ltg. 
Lutz Randow) und dem Bamberger Domorganisten Markus Willinger am 1. Januar.
Kartenvorverkauf:
Informationszentrum Bayerischer Odenwald, Schlossplatz 1, 63916 Amorbach, Tel. 
09373/200574, Fax 09373/200585, E-Mail: amorbach@tourismus-odenwald.de 
Online: www.fuerst-leiningen.de 
Veranstalter: Fürstlich Leiningensche Verwaltung – VBG, Marktplatz 12, 63916 
Amorbach
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2. SAMENFEST
am So., den 17.2.19 von 10-17 Uhr 

im Pfarrsaal St. Benedikt in Amorbach 
Angeboten wird eine Vielzahl von Saatgut -Spezialitäten und -Raritäten 

Altes, Neues, Wiederentdecktes 
Gemüse und Kräuter 

Sommerblumen und Stauden

 - Gemälde-Ausstellung von Annie Francè-Hafrar
  und Raoul H. Francè über das Edaphone (Das Bodenleben)
 - Wurzelgemüse-Ausstellung
 - Tausch� sch (Saatgut)
 - Kaff ee und Kuchen

Im Rahmenprogramm bieten wir für Jung und Alt 
Workshops zum Bau von Nisthilfen und Basteln von Saatgutbomben 

www.gi� frei-im-3laendereck.de 
Spendenkonto: Ak� onsbündnis Gi� frei im 3Ländereck e. V.

IBAN: DE405086 3513 0005 3067 44
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Katholisches Senioren-Forum „Forum 55 plus“ 
Wanderkreis
Dienstag, 5. Februar, 13.30 Uhr  
Wanderung  Hofstadel–Streit- Wendelinuskapelle
Treffpunkt:  Netto Parkplatz Großheubach oder 13.50 
„Hofstadel“, Mönchberg

Einkehr: “Hofstadel“
Auskunft: Renate Kemmann, Miltenberg, Tel. 09371/67915

TSV Amorbach
Der Förderverein des TSV Amorbach lädt Sie alle ein zum ersten Stammtisch im 
neuen Jahr.
Wir treffen uns am 1. Februar 2019 um 19.00 Uhr in der Brauerei-Gaststätte Etzel. 
Als besondere Teilnehmer begrüßen wir die Basketballer. Sie wollen uns die Abteilung 
mit all ihren Aktivitäten vorstellen. Wir werden informiert über die Entwicklung des 
Basketballsportes in Amorbach, von der Gründung im Jahre 1969 bis heute mit den 
derzeit aktiven Mannschaften und mit einem Blick auf die Zukunftsperspektiven.
Wir hoffen auf eine zahlreiche Teilnahme und eine lebhafte Diskussion.

Goju-Ryu Karateverein Amorbach e.V.
Schnuppertraining für Jugendliche und Erwachsene 
unter dem Motto: „Komme und mache mit, DU hast kei-
nen Bock auf Fußball und Tanzen, dann bist du bei uns 
richtig!“

Am Samstag den 02.02.2019 um 13.30 Uhr findet im Karateverein Amorbach, Weil-
bacher Str. 21,  63916 Amorbach ein kostenfreies Schnuppertraining für Jugendliche 
und Erwachsene statt. 
Ein Training für Alle die etwas Neues ausprobieren möchten oder vor Jahren bereits 
Karate gemacht haben und wieder einsteigen wollen. DKV-Selbstverteidigungslehrer 
in Karate, Siegfried Schork (4.Dan,A-Prüfer) und mit Unterstützung bereits erfahrener 
Karatekas (Schüler) werden die Teilnehmer in die Grundlagen des Karate eingeführt. 
Der Karateka trainiert Kraft, Ausdauer, Schnelligkeit und Beweglichkeit. Durch die 
Atemtechniken steigert er seine Konzentrationsfähigkeit und die Körperwahrneh-
mung. Karate ist ebenfalls eine wirksame und praktikable Verteidigungsart. Kraft und 
körperliche Statur spielen nur eine untergeordnete Rolle. Diese Aspekte machen Ka-
rate auch für Frauen und Mädchen interessant. 
Jeder kann mitmachen, egal wie jung oder alt!. Seid dabei, weitere Infos unter: www.
karateverein-amorbach.de         
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Shin Dojo - Aikidoschule
AIKIDO - „was ist das eigentlich?“
Das japanische Aikido? (AI= Harmonie, Anpassung (= sich in die An-
griffsbewegung „einklinken“); KI= Lebensenergie (in allem u. jedem  

Lebewesen); DO= Weg (=unser Weg u. Lebensweg beim 
Üben mit Weggefährten im BUDO)). Aikido ist kein Wett-
kampf und nicht bloß irgendein „Sport“, es ist viel mehr als 
das. Natürlich könnte man es als SAMURAI-Sport bezeich-
nen. Der sportliche Aspekt, der uns auch sehr fit hält ist 
aber längst nicht alles. Da ist noch viel mehr als nur das. 
Aber das erschließt sich nur dem Übenden. Theoretisch 
kann man das nicht erfassen. Ein weiser Mann sagte im-
mer: „Vor den Erfolg hat der liebe Herrgott die Schweißper-
len gesetzt!“ Und da steckt viel Wahrheit drin. O-Sensei, der 

Begründer des Aikido sagte unter Anderem: „Je nachdem was die Situation erfordert, 
sei: hart wie ein Diamant, flexibel wie eine Weide, fließend wie Wasser oder so leer 
wie der Weltraum“. Beim Üben versteht man das irgendwann ;-) Es ist nie „zu spät“ 
anzufangen, egal ob mit 10, 20, 30, 40, 50 oder 60 Jahren aufwärts! Tu´ was gegen 
den Alltagsstress, bring Körper & Geist wieder zusammen, mach´ was gegen deine 
Rückenschmerzen, oder für einen freien Kopf und dadurch bessere Schulnoten! ;-) 
Wir unterrichten Kinder ab 6 Jahren, Jugendliche u. Erwachsene. 3x Probetraining 
kostenlos! Anmelden unter: info@shindojo.de, Tel. 0170/ 80 70 656 (SMS od. whats-
app). Weitere Info´s: www.shindojo.de

Karl-Ernst-Gymnasium Amorbach
Sprachliches und Naturwissenschaftlich-technologisches Gymnasi-
um
Mit mittlerem Bildungsabschluss zur allgemeinen Hochschulreife 
–  Informationsveranstaltung am 22.02.2019 um 17.00 Uhr am Karl-
Ernst-Gymnasium Amorbach – 

Schülerinnen und Schüler, die in diesem Schuljahr den mittleren Bildungsabschluss 
erreichen und zum kommenden Schuljahr 2019/20  zum Erwerb der allgemeinen 
Hochschulreife ans Bayerische Gymnasium wechseln möchten, sind mit ihren Eltern 
am 22.02.2019 um 17.00 Uhr zur Informationsveranstaltung am Karl-Ernst-Gymna-
sium Amorbach herzlich eingeladen.
Zunächst erfolgt eine allgemeine Information durch die Schulleitung. Weiterhin wer-
den Klassenleiter und Kernfachlehrkräfte für alle Fragen zur Verfügung stehen. Es be-
steht die Möglichkeit sich in Kleingruppen bei einer Hausführung ein Bild von unserer 
Schule zu machen.
Telefon: 09373/9711-3  Fax: 09373/9711-50  E-Mail: schule@amorgym.de Home-
page: www.amorgym.de
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Bücherei Amorbach
Unsere Öffnungszeiten:  Mit Fair Trade Produkten!
Dienstag: 10:00 Uhr – 11:00 Uhr    
Mittwoch: 17:30 Uhr – 19:00 Uhr 
Samstag: 14:00 Uhr – 15:30 Uhr
Sonntag: 10:45 Uhr – 11:45 Uhr 

Liebe Leserinnen und Leser,
das Jahr 2019 fängt gut an - wir haben schon neue Bücher für Sie, hier eine Auswahl:
Das rote Adressbuch, Sophia Lundberg
Die 98-jährige Doris lässt anhand ihres roten Adressbuches, das sie für ihre Groß-
nichte aufbewahrt hat, ihr interessantes und ereignisreiches Leben Revue passieren. 
Jessas, Maria und Josef, Rainer M. Schießler
Mit diesem Ausspruch ist der unkonventionelle Seelsorger aufgewachsen. Es geht um 
Fragen des Zusammenlebens, des Zweifelns und Glaubens, um das, was im Alltag 
trägt und Halt gibt.
Dunkelgrün fast schwarz, Mareike Fallwickl
Moritz, Raphael und Johanna sind immer zu dritt, doch ihre Freundschaft ist Gift. 
Sechzehn Jahre vergehen, bis das fatale Dreieck erneut zusammenfindet und die 
Vergangenheit sie einholt.
Schnee in Amsterdam, Bernard MacLaverty
Eine Ehepaar Ende Sechzig aus Glasgow möchte ein paar schöne Tage in Amster-
dam verbringen, doch es treten Risse in ihrer Beziehung zutage. Ein bewegender 
Roman voller Komik und Tragik.
Mittagsstunde, Dörte Hansen – Autorin von „Altes Land“
Erzählung vom Verschwinden einer bäuerlichen Welt in einem fiktiven Ort in Nord-
friesland, von Verlust und Abschied und von Menschen, die sich fragen, wo sie eigent-
lich hingehören.
Helle Tage, helle Nächte, Hiltrud Baier
Anna, die in der Schwäbischen Alb wohnt, wird schwer krank. Sie wird von dem Gefühl 
eingeholt, dass es für manche Dinge irgendwann zu spät sein könnte, schreibt einen 
langen Brief und bittet ihre Nichte, diesen persönlich einem gewissen Herrn in Lapp-
land zu bringen. Nach und nach erfährt man die Lebensgeschichte der Tante.
Mädelsabend, Anne Gesthuysen
In dem Roman sind die 88-jährige Ruth und ihre Enkelin Sara die Hauptpersonen. 
Beide stecken in Beziehungskrisen. Der Alltag mit den Männern an ihrer Seite wird 
zum Kräftemessen. Wie ist der Balanceakt zwischen Beziehungsglück und eigenen 
Bedürfnissen zu schaffen?
Becoming, Michelle Obama 
Eine Autobiografie der ersten afro-amerikanischen First Lady der USA
Außerdem bieten wir in unseren Räumen einen kleinen „Bücherflohmarkt“ an, wie 
immer zu sehr günstigen Preisen. Es handelt sich um hauptsächlich um Sachbücher 
und Bildbände aus dem Bereich Biografie, Geschichte, Natur, Kunst u. ä. 
Ihr Büchereiteam
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LAGERVERKAUF
Sockenwolle , Schalwolle, Nadeln und mehr!

Fr., 1.2.2019 + Sa., 2.2.2019    von 10 – 17 Uhr

Opal Sockenwolle    100 g ab € 5,00
Nächster STRICKNACHMITTAG 
bei Café Bilz Amorbach Mi., 6. Feb. ab 15 Uhr 

€ 5,00

Mi., 6. Feb. ab 15 Uhr 

Wolle 
Kreati v 
Brigi� e Vogt
Fischergasse 10
63916 Amorbach
Tel. 0 93 73 / 20 39 08
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Jugend- und Bambinifeuerwehr Amorbach
Die Jugend- und Bambini-
feuerwehr Amorbach be-
dankt sich für die tolle Un-
terstützung bei der 
diesjährigen Christbaumak-
tion. Vor allem möchten wir 
uns bei den Privatpersonen 
und der Stadtverwaltung für 
das zur Verfügung stellen 
von Fahrzeugen und die 
Mithilfe bedanken. 
 

Tennisclub „Grün-Weiß“ Amorbach v. 1901 e.V.
Liebe Tennisfreunde, sehr geehrte Mitglieder des Tennisclubs Amorbach,
im Namen und im Auftrag des TC Grün-Weiß Amorbach lade ich Sie zu 
unserer Generalversammlung ein. Sie findet dieses Jahr statt am

Donnerstag, den 21.02.2019 um 18.30 Uhr
in der Gaststätte Brauerei Etzel (Nebenraum).

Tagesordnung
 1. Begrüßung und Bericht der Vorsitzenden
 2. Bericht des Kassiers
 3. Bericht des Kassenprüfers
 4. Entlastung der Vorstandschaft
 5. Neuwahlen
 6. Verschiedenes, Wünsche und Anträge
Bitte reichen Sie Anträge bis spätestens 19.02.2019 bei mir ein.
Ich würde mich freuen, wenn ich Sie am 21.02.2019 auf unserer Generalversammlung 
begrüßen könnte. Das Protokoll der letzten Generalversammlung wird ausgelegt.
Mit sportlichen Grüßen
Heidi Jach, 1. Vorsitzende des TC Grün-Weiß Amorbach

Kindertagesstätte der Stadt Amorbach 
Haus der Kinder

Anmeldung für die städtische Kita Amorbach 
„Haus der Kinder“ 
Das „Haus der Kinder“ bietet Betreuung für Kinder unter-
schiedlichen Alters an:

- In der Kinderkrippe (für Kinder von 1 – 3 Jahren)
- Im Kindergarten (für Kinder von 2 ½ Jahren bis zur Einschulung)
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Die Anmeldung für die Städt. Kita findet von Montag, 21. Januar 2019 bis ein-
schließlich Donnerstag, 31. Januar 2019 in der Zeit von 8.00 Uhr bis 14.00 Uhr 

(oder nach Vereinbarung) im „Haus der Kinder“ statt.
Angemeldet werden können alle Kinder, die ab 2019 oder später 

die Städt. Kita besuchen sollen.
Bitte nutzen Sie den Anmeldetermin, auch wenn Sie für Ihr Kind erst später einen 
Platz in der Einrichtung benötigen. Sie erleichtern damit eine verlässliche Planung des 
zukünftigen Betreuungsbedarfes im „Haus der Kinder“. Mit der Anmeldung besteht 
noch keine Zusage der Aufnahme in die Kindertagesstätte. 
Sie erreichen das „Haus der Kinder“ telefonisch unter der Nummer
09373-200186 oder per E-mail: kiga_stadt-amorbach@t-online.de
gez. Schmitt, 1. Bürgermeister

MitteilungenMarkt Kirchzell 
mit Breitenbuch, Buch, Ottorfszell,
Preunschen und Watterbach

Markt Kirchzell Jagdgenossenschaft Buch
Am Dienstag, den 05. Februar 2019 findet um 19.30 Uhr im Gemeinschaftssaal in 
Buch eine Versammlung der Jagdgenossenschaft Buch statt. Hierzu ergeht an alle 
Jagdgenossen herzliche Einladung.
Tagesordnung: 1.  Bericht des Jagdvorstehers
 2.  Bericht des Schriftführers
 3.  Bericht des Kassenführers
 4.  Änderung des Jagdpachtvertrages vom 06.03.2012;
  Aufnahme eines weiteren Jagdpächters
 5.  Neuwahl des Jagdvorstandes
 6.  Verschiedenes, Wünsche und Anträge
Kirchzell, den 17.01.2019
Für die Jagdgenossenschaft Buch  Für den Markt Kirchzell
Stefan Schwab  Stefan Schwab
Notvorstand  1. Bürgermeister 

BRK Kirchzell präsentiert Olaf Bossi
am 30. März 2019 im RK Heim Kirchzell

OLAF BOSSI Harmoniesüchtig - Musik, Comedy & Kabarett, mehrfach preisgekrönt 
Auf seiner neuen „Harmoniesüchtig“ Tour singt und erzählt Olaf Bossi Geschichten aus 
dem puren Leben. Er versteht es wie kein anderer, humorvolle und berührende Texte 
mit eingängigen Melodien zu verbinden ohne dabei Witze auf Kosten anderer zu ma-
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chen. Wo Harmonie draufsteht ist leider oftmals Stress drin: Die Liebe ist voller Kompro-
misse, die Kinder machen was sie wollen und die besten Freunde lassen sich plötzlich 
„glücklich“ scheiden. Und überhaupt: habe ich zuhause das Bügeleisen angelassen? 
Olaf Bossis Zeitgeistkritik ist mit leiser Ironie gewürzt. In „Zen Dinge auf einmal“ singt er 
über die Stress-Symptome der rastlosen Gesellschaft, in „Die schlechtesten Eltern der 
Welt“ hinterfragt er sein väterliches Gewissen und in „1000 Schuhe“ stellt er beruhigt 
fest, dass man sich auf manch ein Klischee zum Glück noch verlassen kann. Am Ende 
ist Harmonie vielleicht ein schief gelaufener Heiratsantrag, bei dem sie trotzdem „JA“ 
sagt, eine schnurrende Katze, die ein Geschenk von draußen mitbringt und am Abend 
eine Tasse Tee, obwohl man den ganzen Tag doch einen Kaffee wollte. Olaf Bossi ist 
einer der erfolgreichsten Texter und Komponisten in der deutschen Musikbranche. Er 
schrieb zahlreiche Chart Hits für bekannte Künstler und hatte in den 90ern als „Das 
Modul“ selbst mehrere Chart Hits hatte. Er wurde mehrfach mit Gold und Platin sowie 
einem Echo-Award ausgezeichnet. Er gewann mehrere Kleinkunstpreise sowie den För-
derpreis des Kleinkunstpreises Baden-Württemberg. Karten gibt es für 16€ zzgl. VVK-
Gebühren unter: www.brk-kirchzell.de, per Mail an veranstaltung@brk-kirchzell.de oder 
unter 09373/2036556, Einlass: 19.00 Uhr, Beginn: 20.00 Uhr. Veranstalter: Bayerisches 
Rotes Kreuz,  Bereitschaft Kirchzell, Björn Kaufmann Hauptstraße 61, 63931 Kirchzell 

MitteilungenMarkt Schneeberg 
mit Hambrunn und Zittenfelden

Freiwillige Feuerwehr Zittenfelden
Ein Einsatz und viele Übungen
Ehrungen standen im Mittelpunkt der Generalversammlung der Freiwilligen Feuerwehr 
Zittenfelden. Ein Einsatz und viele Übungen waren die Bilanz des abgelaufenen Jahres. 
Kommandant Thomas Breunig informierte darüber, dass die Wehr zu einem Einsatz 
ausrücken musste. Im Frühjahr wurde Zittenfelden von einem Unwetter schwer ge-
troffen. Der Mühlbergsgraben brachte Unmengen von Wasser und überschwemmte 
damit den Bereich der alten Mühle. Nur durch das beherzte Eingreifen der Wehr konn-
te größerer Schaden vermieden werden. Von weiteren Einsätzen ist man glücklicher 
Weise verschont geblieben, so Breunig, dafür wurden zahlreiche Übungen abgehal-
ten, unter anderem mit den Schneeberger und Hambrunner Kameraden.
Kreisbrandmeister Frank Schäfer ging ebenfalls auf das Unwetter ein und regte an, 
das Dorfgemeinschaftshaus als Notquartier im Auge zu behalten. Es könnte durchaus 
einmal eine größere Schadenslage entstehen, bei dem der Zeltplatz evakuiert werden 
muss und das Dorfgemeinschaftshaus könnte hier als Anlaufstelle dienen. Ein großes 
Lob hatte er für den guten Ausbildungstand und das Engagement der Frauenfeuerwehr.
Bürgermeister Erich Kuhn überbrachte den Dank und die Grüße des Marktgemeinderates. 
Er betonte, wie wichtig die Ortsteilwehr ist habe der Unwettereinsatz gezeigt, denn es 
konnte zielgerichtet und schnell geholfen werden. Es ist wichtig, dass eine Gemeinde zu 
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ihren Feuerwehren steht und die notwendige Ausrüstung zu Verfügung stellt – die Gemein-
de kommt diesem Auftrag vollauf nach. Auch das Dorfgemeinschaftshaus, so der Bürger-
meister, sei zur richtigen Zeit gebaut worden. Die Gesamtkosten beliefen sich auf rund 
393.000 Euro wobei die Gemeinde mit einem Zuschuss von 190.000 Euro rechnen kann. 
Angesprochen wurde vom Bürgermeister auch die Vermietung des Dorfgemeinschafts-
hauses an Bürger, die nicht in Zittenfelden leben. Hier stand eine Forderung aus dem 
Gemeinderat im Raum, der dies jedoch ausdrücklich wünscht. 1. Vorsitzender Harry 
Braun berichtete hier direkt, dass man darüber bereits beraten habe und dass eine 
Vermietung an Einwohner außerhalb von Zittenfelden weiterhin nicht in Frage kommt.
Kassiererin Katharina Blatz gab einen Überblick über die Einnahmen und Ausgaben. 
Im Detail ließ Schriftführerin Anja Kaufmann das abgelaufen Jahr Revue passieren.
Im Mittelpunkt der Versammlung standen die Ehrungen der beiden verdienten Feu-
erwehrmitglieder Manfred Hofmann und Günter Blatz. Kommandant Thomas Breunig 
und 1. Vorsitzender Harry Braun stellten das große Engagement der Beiden heraus. 
Sie sind große Stützen des Vereins, immer mit dabei wenn es darum geht mit Ver-
antwortung und Tatkraft den Verein zu unterstützen. Manfred Hofmann wurde zum 
Ehrenkommandanten ernannt und Günter Blatz erhielt für seine 40-jährige aktive Mit-
gliedschaft die Ehrenurkunde des Feuerwehrvereins.
Manfred Hofmann ist Gründungsmitglied der Freiwilligen Feuerwehr Zittenfelden und 
somit seit 1975 mit dabei. Vorher war in Zittenfelden eine Pflichtfeuerwehr. Von 1981 
bis 1998 fungierte er als 1. Kommandant und danach bis 2004 als 2. Kommandant. 
Ferner hat er den Förderverein mitgegründet. 1986 absolvierte er den Grundlehrgang, 
1996 den Gruppenführerlehrgang und 1996 das Leistungsabzeichen. Bis 2016 war er 
in der Vorstandschaft engagiert.
Günter Blatz trat 1978 der Wehr bei, von 1986 bis 1998 und von 2016 bis dato hatte 
er das Amt des 2. Kommandanten inne, 1998 bis 2016 war er der 1. Kommandant. 
Als Vorsitzender des Vereins fungierte er von 1998 bis 2000. 1985 absolvierte er den 
Grundlehrgang, 1986 den Gruppenführerlehrgang, 1990 ließ er sich zum Maschi-
nisten ausbilden und 1996 legte er erstmals die Leistungsprüfung ab.
Am 29. und 30. März soll eine Veranstaltung unter dem Motto „Zittenfeldener Allerlei“ 
stattfinden.  Text: Thomas Haas

Foto von links: 1. Kommandant Thomas Breunig, Ehrenkommandant Manfred Breunig, Günter Blatz und  
1. Vorsitzender Harry Braun. Foto: Thomas Haas
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FG Schneeberger Krabbe
Mitmachen & Mitfeiern bei den Schneeberger Krabbe
Hallo ihr Amorbacher, Beuchener, Boxbrunner, Neudorfer, Reichartshau-
sener, Kirchzeller, Breitenbucher, Watterbacher, Bucher, Ottorfszeller, 
Preunschener, Watterbacher, Schneeberger, Hambrunner, Zittenfeldener, 

Weilbacher, Weckbacher, Gönzer, Ohrnbacher, Reuenthaler und Sansenhofer - ihr 
seid alle eingeladen: Macht mit beim Schneeberger Rosenmontagszug!
Am Rosenmontag, den 4. März 2019, ab 14.00 Uhr zieht der allseits bekannte Gau-
diwurm wieder durch die Schneeberger Straßen. Nach dem Umzug haben wir für 
Euch am Dorfwiesenhaus im gut beheizten Festzelt eine „AFTER-ZUG-PARTY“ or-
ganisiert - weiter feiern ist gewünscht. Gerne nehmen wir die Anmeldung für Einzel-
personen, Gruppen und Vereine zur Zugteilnahme bis Donnerstag, den 21. Februar 
2019, entgegen. 
Für weitere Informationen steht Ihnen als Ansprechpartner der Fastnachtsgesellschaft 
Schneeberger Krabbe, Thomas Haas, zur Verfügung. Erreichbar ist er unter der Tel. 
Nr.: 09373/98 06 66 oder per Email: t.haas-hambrunn@t-online.de. Details zum Nach-
lesen sind auch auf der Website www.schneeberger-krabbe.de zu finden. 
Wir freuen uns, wenn ihr mit dabei seid und laut, lustig, bunt und individuell mit uns 
feiert! 

Turnverein Schneeberg 1924 e.V.
Rückblick auf die Generalversammlung
In ihrem Bericht über das Jahr 2018 konnte die 1. Vorsitzende Marianne 

Link den Mitgliedern mitteilen, dass der Auftrag für eine neue Heizungsanlage in der 
Turn-halle vergeben werden konnte. Die 2. Vorsitzende Steffi Keller führte aus, dass 
die neue Heizungsanlage inklusive Einbau die finanziellen Verhältnisse des Turnver-
eins bei weitem übersteigt. Tatsächlich gestaltete sich die Finanzierung recht schwie-
rig. Für einen Zuschuss durch den Landkreis war das Auftragsvolumen zu klein. Ein 
Zuschuss durch den BLSV kam nicht in Frage, weil der TV Schneeberg hierfür seinen 
für die Finanzierung des Vereins wichtigen Wirtschaftsbetrieb hätte  einstellen müs-
sen. Und ein Bankkredit hätte dem Turnverein Schneeberg im Falle der nächsten grö-
ßeren Reparatur die notwendige finanzielle Flexibilität genommen. Erst ein großzü-
giger Zuschuss der Marktgemeinde Schneeberg, für den sich die beiden Vorsitzenden 
ausdrücklich beim anwesenden 2. Bürgermeister Kurt Repp bedankten, ermöglicht 
nun die Durchführung der Maßnahme.
Um die erheblichen finanziellen Belastungen für den Verein schultern zu können, hat  
der Vereinsausschuss beschlossen zum 1.1.2019 die Jahresbeiträge erhöhen. Die 
neuen Jahresbeiträge hängen in der Turnhalle aus oder können über die Homepage 
des Turnvereins unter www.tv-schneeberg.de eingesehen werden.
Erfreuliches konnte die Leiterin Sportbetrieb, Margit Weber, berichten. So findet das 
Kinderturnen so großen Anklang, dass die Kapazitätsgrenze erreicht sei und es ei-ne 

Schneeberg
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Warteliste gebe. Sehr groß war 2018 auch die Teilnahme an der Olympiade des klei-
nen Mannes. 32 Sportabzeichen – so viele wie seit vielen Jahren nicht mehr - wurden 
2018 von Vereinsmitgliedern erfolgreich abgelegt. Hierfür galt ihr besonderer Dank 
Ehrenmitglied Arno Knapp, der zahlreiche zusätzliche Abnahmetermine angeboten 
hat um möglichst jedem Interessierten die Teilnahme zu ermöglichen. Ein herzliches 
Dankeschön sprach sie auch allen Übungsleiterinnen und Übungs-leitern sowie Haus-
meister Joel Thil aus.
Die Leiterin Wirtschaftsbetrieb, Ramona Königer, gab einen Rückblick auf die Veran-
staltungen des Jahres 2018 und die kommenden Veranstaltungen des Jahres 2019. 
Sie dankte allen, die bei Veranstaltungen mithelfen und mitgeholfen haben und so den 
Turnverein aktiv unterstützen. Sie gab ihrer Hoffnung Ausdruck, dass sich dieses Jahr 
auch mal andere einen Ruck geben und mithelfen, so dass sich die Arbeiten auf mehr 
Schultern verteilen.
Dass die Vereinsmitglieder an der Zukunft ihres TV Schneeberg sehr interessiert sind, 
wurde beim Punkt Verschiedenes deutlich. Hier wurden Ideen geäußert, wie das Sport-
angebot des Vereins sinnvoll ergänzt werden kann. Die entsprechenden Vorschläge 
werden vom Vereinsausschuss in seiner nächsten Sitzung geprüft und diskutiert. 
Marianne Link schloss die Generalversammlung mit einem Hinweis auf den Ehren-
abend mit dem am 26.10.2019 das 95jährige Vereinsjubiläum in der Turnhalle ge-
feiert wird.
Einladung zum Faschingsball in der Turnhalle Schneeberg
Herzliche Einladung ergeht zum Faschingsball am Samstag, den 2. Februar 2019 
in der Turnhalle Schneeberg. Einlass ist ab 19 Uhr.
Ab 20 Uhr wird wieder der Live-Act „SpassMaschine“ den musikalischen Teil des 
Abends bestreiten und in unserer närrisch dekorierten Turnhalle für Stimmung sor-
gen. Machen Sie sich ein paar schöne Stunden! Der Turnverein Schneeberg freut sich 
auf Ihren Besuch!

Pfarrgemeinde Schneeberg
Weltgebetstag der Frauen
Die Pfarrgemeinde Schneeberg feiert wegen einer Faschingsveranstal-
tung den Weltgebetstag der Frauen erst am Freitag, den 08.03.2019, 
um 18.30 Uhr im Pfarrheimsaal. Die Texte für den Gottesdienst haben 
Frauen aus Slowenien zusammengestellt. Die musikalische Begleitung 
übernimmt Lukas Sorger aus Weilbach. 
Alle Frauen sind eingeladen, mit ihm die Lieder zu proben am Dienstag, den 
26.02.2019, um 20.00 Uhr im Pfarrheim. Den Ablauf des Gottesdienstes legen wir am 
Mittwoch, den 20.02.2019, um 20.00 Uhr im Kolpingraum fest. Wir freuen uns auf die 
Vorbereitung und Feier des Weltgebetstages, zu dem selbstverständlich auch Männer 
eingeladen sind! 
Erika Büchler und Elvira Kuhn
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Ganztagsschule

Verliere kein Jahr!
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VdK Ortsverband Schneeberg  
Tagesfahrt nach Mainz und Wiesbaden auch für Nichtmitglieder
Jeden Sonntag sind ca. zwei Millionen Zuschauer dabei, wenn Andrea Kiewel den 
ZDF Fernsehgarten in ihrer ganz eigenen Art moderiert. Rund um die Show vom Main-
zer Lerchenberg hat sich eine eingeschworene Fangemeinde entwickelt, die auch 
regelmäßig live vor Ort ist. So nah kommt man den großen TV-Stars ja auch selten 
und der  Fernsehgarten ist immer für eine Überraschung gut
Reisetermin:  Sonntag, 26.05.2019 Abfahrt 8:30 Uhr 
Leistungen:  Busfahrt

1 x Karten 12 Sitzplätze und 20 Stehplätze 
1 x Schnupperführung Sektkellerei 

08:30 Uhr  Abfahrt ab Schneeberg  
11:00 Uhr  Einlass Fernsehgarten 
11:50 Uhr Beginn der ZDF Sendung 
14:00 Uhr  Ende der Sendung 
14:00 Uhr  Weiterfahrt nach Wiesbaden 
15:00 Uhr Henkell & Co. Sektkellerei KG, Schnupperführung 
ca. 16:30 Uhr Rückfahrt 
Anmeldung unter Tel.: Wilhelm Link 09373-1732 oder Gisela Stumpf 09373-4110
Anmeldeschluss 20.02.2019

Kolpingfamilie Schneeberg
Busreise an den Niederrhein und ins Ruhrgebiet
Die Kolpingfamilie Schneeberg veranstaltet vom 19.09.2019 bis 
22.09.2019 eine Busreise an den Niederrhein und ins Ruhrgebiet. Die 
Reise führt in das Karmeliterkloster Marienthal und in die Hansestadt 
Wesel, nach Xanten in den archäologischen Park und in die Altstadt 

mit Dom, an die Schleuse Emmelsum und nach Götterswickerham an den Rhein. 
In Duisburg wird eine Hüttenführung im Landschaftspark und eine Hafenrundfahrt 
durch den größten Binnenhafen angeboten. Wir blicken von einer Halde in Walsum 
auf Stahl- und Kraftwerke, Industrieanlagen und den Rhein. Mit einer Führung auf 
Schacht XII des Welterbes Zollverein in Essen kann die „Schönste Zeche des Ruhr-
gebiets“ erlebt werden. 
Die Reise kostet 347 € bei 40 Teilnehmern und 359 € bei 35 Reiseteilnehmern. Der 
Einzelzimmerzuschlag beträgt 75 €. Der Reisepreis umfasst:
 •  Fahrt im modernen Reisebus von Grimm-Reisen, Mudau
 •  3 Übernachtungen im DZ mit umfangreichem Frühstücksbuffet im 3-Sterne- 
  Hotel Hotel Niederrhein in Voerde
 •  1 Abendessen am Anreisetag
 •  Kaffee und Kuchen am Rückreisetag

Sc
hn

ee
be

rg



Bayerischer Odenwald vom 29.1.2019 – Seite 70

 •  1 Mittagessen in der „Kokerei“
 •  Besichtigungen/Führungen:
  Karmeliterkloster Marienthal
  Bus-Stadtführung in Wesel
  Eintritt und Führung im Archäologischen Park Xanten
  Führung durch und auf die ehemaligen Hochöfen im Landschaftspark Duis 
  burg
  Hafenrundfahrt im Duisburger Innenhafen
  Führung Zeche Zollverein Schacht XII
 •  Reise-Rücktrittversicherung
Anmeldungen sind ab sofort möglich bei Christa Scharnagl, Tel. 09373/4804 oder 
Walburga Röder, Tel. 09373/902863. Dort erhalten Sie auch weitere Informationen 
und ein detailliertes Reiseprogramm. Die Reise ist auch für Nichtmitglieder!

MitteilungenMarkt Weilbach 
mit Weckbach, Gönz, Ohrnbach, 
Wiesenthal, Reuenthal und Sansenhof

Freiwillige Feuerwehr Weilbach
Vorankündigung: Generalversammlung
Termin:  Samstag, 16. März 2019 um 19.00 Uhr
Ort:  Feuerwehrgerätehaus ( Schulungsraum)
Kleidung: Feuerwehrdienstanzug
Aus besonderem Grund ergeht an alle aktiven, passiven und fördernden Mitglieder, 
den Mitgliedern der Jugendfeuerwehr sowie an alle Ehrenmitglieder freundliche Einla-
dung zur Generalversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Weilbach.

Seniorenkreis Weilbach-Weckbach Gönz-Reuenthal                                                
Das  nächste Seniorentreffen findet am 

Dienstag, 12. Februar 2019 um 14.30 Uhr im Rathaussaal in Weilbach statt.   
Nach der Kaffeerunde fordern wir unseren Körper und Geist mit Rätseln und Bewe-
gungsübungen. Danach schauen wir uns im „Kino Weilbach“ einen Unterhaltungsfilm 
an. Anschließend gibt es noch ein Vesper.  Ende gegen 18.00 Uhr. 

Schneeberg



Bayerischer Odenwald vom 29.1.2019 – Seite 71

Freundeskreis des AWO Seniorenheims Weilbach
Veranstaltungen 2019  im / am  AWO-Seniorenheim Weilbach
Der Freundeskreis des Seniorenheimes hat mit der Pflegeleitung (Herrn 
Janes) für 2019 folgende Veranstaltungstermine vorgesehen:

Donnerstag,  14. Febr.  Valentinstag mit Waffeln, Eis u. Kirschen 
Samstag,  20. April  Osterfeuer mit Osternest / Kuchen
Sonntag,  26. Mai Maiandacht mit Kirchenchor an der Muttergottes-Grotte
Dienstag,  04. Juni   Waffeln mit Eis u. Kirschen
Samstag,  06. Juli  Sommerfest mit der Hauskapelle
Dienstag,  20. Aug.  Waffeln mit Eis u. Kirschen
Samstag,  19. Okt.  Oktoberfest mit der Hauskapelle
Donnerstag,  05. Dez.  Nikolausfeier mit Nikolaustüten 
Alle aufgeführten Veranstaltungen beginnen um ca. 15 Uhr. Der AWO-Freundeskreis 
und das Pflegeteam sowie die Hausbewohner mit ihren Angehörigen freuen sich über 
zahlreichen Besuch.
Seit Bestehen des Heimes findet wöchentlich jeden Dienstag ab 16.30 Uhr jahreszeit-
gemäß eine öffentliche Singstunde mit den Hausmusikanten statt. 
Sonntäglich erfreut Herr Siebold auf seiner Elektronikorgel die Zuhörer mit bekannten 
Schlagermelodien und Volksmusik. Es soll nicht unerwähnt bleiben, dass Heimbesu-
cher jederzeit herzlich willkommen sind. 

Tennisclub Weilbach-Weckbach e.V.
Nach einer erfolgreichen Medenrunde unserer Ju-
gend im Sommer 2018, die sich wie folgt darstellt,
Meisterschaft der U10 II (MidCourt) in der Be-
zirksklasse 1
Vize-Meisterschaft der U10 I (MidCourt) in der 
Bezirksklasse 1
wurden unsere Kids Atreju Kaya und Lena 
Schwab als Meistermannschaft am 06.01.2019 im 
Rahmen des Neujahrsempfangs im Rathaussaal 
in Weilbach geehrt und bekamen für ihre hervor-
ragende sportliche Leistung die Ehrennadel in 
Bronze. Wir danken euch und auch unseren Vize-
Meistern für euren Einsatz und wünschen euch 
weiterhin viel Spaß und Erfolg in unserem Verein.
Atreju Kaya, 1. Vor. Hugo Hassel, Lena Schwab
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Schützenverein Weilbach 1975 e.V.
Mitgliederversammlung beim Schützenverein Weilbach 1975 e.V.
Am 02.03.2019 ab 18:00 Uhr findet unsere jährliche Mitgliederversamm-
lung statt.
Wünsche und Anträge können bis zum 15.02.2019 im Schützenhaus ab-
gegeben werden.
Wir freuen uns auf zahlreiches Erscheinen.

Die Vorstandschaft.

Mitteilungen Allgemein

Informationsveranstaltung zum Vorkurs und zur  
Vorklasse der Fachoberschule Obernburg

Die Berufliche Oberschule Obernburg führt am Dienstag, den 12.02.2019, eine Infor-
mationsveranstaltung zum Vorkurs und zur Vorklasse der Fachoberschule in Obern-
burg durch. Die Veranstaltung beginnt um 19:00 Uhr und findet im Raum 114 der 
Staatlichen Berufsschule Obernburg statt. Vorkurs und Vorklasse dienen als Vorberei-
tung für die 11. Klasse der Fachoberschule.
Beide Möglichkeiten sind gedacht für Schülerinnern und Schüler, die erfolgreich die 
10. Klasse des M-Zweigs oder der Wirtschaftsschule (H-Zweig) besuchen bzw. be-
sucht haben. 
Informationsveranstaltungen zur Fachoberschule und Berufsoberschule Obern-
burg
Die Berufliche Oberschule Obernburg führt am Montag, den 04.02.2019, eine Infor-
mationsveranstaltung zur Fachoberschule (FOS) und am Dienstag, den 05.02.2019, 
eine Informationsveranstaltung zur Berufsoberschule (BOS) in Obernburg durch. Bei-
de Veranstaltungen beginnen um 19:00 Uhr und finden im Raum 114 der Staatlichen 
Berufsschule Obernburg, statt.
In die Fachoberschule kann eintreten, wer einen mittleren Bildungsabschluss besitzt. 
Für die Berufsoberschule ist zusätzlich eine Berufsausbildung bzw. Berufserfahrung 
nötig.
An beiden Schularten kann die Allgemeine Fachhochschulreife (Fachabitur) erworben 
werden. Der Abschluss berechtigt bundesweit zum Studium an einer Hochschule für 
angewandte Wissenschaften (ehemals Fachhochschule). Weitere Bildungswege an 
Universitäten sind möglich. Informationen finden Sie auch unter www.fos-obernburg.de.
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„Lachen heilt“ Bildungstage für Frauen  
aus dem Raum Amorbach/Miltenberg

Das Referat Frauenseelsorge, Diözese Würzburg in Zusammenarbeit mit dem Amt 
für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten Aschaffenburg lädt Sie ganz herzlich ein:
Montag, 18.03., oder Dienstag, 19.03.2019, jeweils 10:00  - 16:00 Uhr
Jugendhaus St. Kilian, Miltenberg, Thema: „Lachen heilt“ 
Die Freude sei eine unbändige Kraft mit garantierter Heilwirkung, sage eine alte Volks-
weisheit. Lustige Märchen und humorige Anekdoten sorgen laut Ankündigung für eine 
heitere Grundstimmung. Aus dieser gelösten Atmosphäre heraus folgen praktische 
Überlegungen, wie man mehr Freude in den Alltag bringen kann. Referentin: Frau 
Helena Beuchert, Dipl. Soz. Päd. (FH). Kosten: 25 € (Veranstaltungsgebühr, Mittages-
sen, Nachmittagskaffee) 
Bitte melden Sie sich bis spätestens Freitag, 08.02.2019 bei Ihrer Ortsbäuerin oder 
bis zum 13.02.2019 im Referat Frauenseelsorge, Tel. 0931/386-65201 an. 

Neues aus Ihrer Volkshochschule  
Miltenberg und Umgebung

Die Anmeldung zu den neuen Kursen der Volkshochschule Miltenberg läuft auf Hoch-
touren. Das neue Programmheft Frühjahr 2019 ist da und die Geschäftsstelle nimmt 
zu den gewohnten Öffnungszeiten (Montag bis Freitag 08.00 bis 12.00 Uhr, Montag 
und Dienstag 14.00 bis 17.00 Uhr, Donnerstag, 14.00 bis 18.00 Uhr) Anmeldungen 
entgegen. Rund um die Uhr ist eine Anmeldung über die übersichtliche Webseite der 
Volkshochschule unter www.vhs-miltenberg.de möglich. Volkshochschule Miltenberg 
und Umgebung – Info und Anmeldung unter 09371/404-146 Engelplatz 67, Miltenberg, 
www.vhs-miltenberg.de

Die Westfrankenbahn führt  
Vegetations-/Rückschnittarbeiten durch

Die Vegetationsarbeiten an den Strecken der Westfrankenbahn dauern noch den 
ganzen Februar an. Damit der Zugverkehr nicht beeinträchtigt wird, müssen diese 
Arbeiten überwiegend nachts durchgeführt werden. Dabei kommen schwere Geräte 
wie Kreissägen und Mulchmaschinen auf Unimog zum Einsatz, deshalb sind Lärmbe-
lästigungen leider unvermeidbar. 
Verbleibende Rückstände der Schnittarbeiten werden umgehend an den Folgetagen 
beseitigt. Die Streckenabschnitte Miltenberg – Schneeberg sind betroffenen am:
18./19.02.19; 22./23.02.19; 25./26.02.19; 01./02.03.19.
Marianne Wenzel
Westfrankenbahn
Marketing, Vertrieb, Kommunikation 
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Veranstaltungskalender

Amorbach
  Eisenbahnmuseum - im Erlebnisbahnhof Amor-

bach. Geöffnet nur nach Anmeldung unter Tel. 
0160/97441460 o. E-Mail info@eisenbahnfreunde-
westfrankenbahn.de

  Führungen durch die Fürstliche Abteikirche 
Individuelle Besichtigung der Abteikirche: 
Mo-Fr. 10.00 bis 16.30 Uhr (Preis pro Person 3,00 
Euro, Kinder u. Jugendliche bis 18 Jahre frei)  
Vom 30.03. -  03.11.2019 außerdem Sa., So. u. 
Feiertage von 11- 16 Uhr

Mittwoch 30.01.2019 Krabbelgruppe 
10 Uhr Untergeschoss KEG Turnhalle, Frau Etzel 
Tel. 0160/99069501 

Freitag 01.02.2019 Obst- und Gartenbauverein 
19.30 Uhr Mitgliederversammlung, Gaststätte 
Schmelzpfanne

Freitag 01.02.2019 Förderverein des TSV Amorbach 
19 Uhr Stammtisch Gaststätte Brauerei Etzel

Samstag 02.02.2019 CC Amorbach 
14 Uhr Kartenvorverkauf und Kräppelnachmittag, 
Kath. Pfarrheim

Samstag 02.02.2019 CC Amorbach 
19.30 Uhr Jolleball, Kath. Pfarrheim

Samstag 02.02.2019 Kulturkreis Zehntscheuer 
Ulrich Gall - „“Wer kocht schießt nicht“, 
Koch-Kabarett mit Live Cooking

Dienstag 05.02.2019 Theresia-Gerhardinger-Realschule 
19.30 Uhr Informationsabend 

Mittwoch 06.02.2019 Krabbelgruppe 
10 Uhr Untergeschoss KEG Turnhalle, Frau Etzel 
Tel. 0160/99069501 

Mittwoch 06.02.2019 Treffen Schuljahrgang 1953/1954 - Amorbach 
19 Uhr Gleis 1

Veranstaltungskalender
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Donnerstag 07.02.2019 Grundschultag 
Parzival-Mittelschule

Samstag 09.02.2019 Kulturkreis Zehntscheuer 
Sydney Ellis and the Midnight Preachers, 
Jazz-Gospel-Blues

Vorschau:  
Donnerstag 14.02.2019 Ökumenischer Gottesdienst für Liebende 

Evang. Gemeindezentrum
Freitag 15.02.2019 CCA Prunksitzung 2019 

19:31 in der OWA-Ausstellungshalle

Schneeberg
Samstag  02.02.2019  Turnverein Schneeberg 

Faschingsball  - 20.00 Uhr in der Turnhalle
Mittwoch  06.02.2019  „Offener Handarbeitskreis“ 

Zusammen Stricken - Häkeln - Plaudern, 19.00 Uhr 
im Jugendraum des Dorfwiesenhauses

Freitag bis  08.-  Sportfreunde Schneeberg
Sonntag  10.02.2019 Trainingslager Aktive
Sonntag 10.02.2019  Gesangverein Harmonie Schneeberg
 Generalversammlung - 16.00 Uhr im Wirtshaus am 

Sportplatz
Vorschau:  
Samstag  16.02.2019  FG „Schneeberger Krabbe“ 

Prunksitzung  - 19.31 Uhr in der Turnhalle
Sonntag  17.02.2019  Markt Schneeberg 

Seniorennachmittag - 14.00 Uhr in der Turnhalle

Kirchzell
Samstag 02.02.2019 FFW Ottorfszell  Generalversammlung um 20 Uhr 

im Gasthaus ‚Gabelbachtal‘  
Mittwoch 30.01.2019 Rathaus geschlossen   
Donnerstag 31.01.2019 Rathaus geschlossen (Eintragungen für das 

Volksbegehren Rettet die Bienen sind an diesem 
Tag selbstverständlich möglich)  
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Weilbach
Freitag 08.02.2019  Prunksitzung - CGW
Samstag  09.02.2019  Prunksitzung - CGW
Sonntag 10.02.2019  Seniorennachmittag - CGW
Vorschau:  
Donnerstag  14.02.2019  Valentinstag mit Waffeln, Eis u. Kirschen - 

AWO-Seniorenheim
Donnerstag  28.02.2019  Altweiberfasching

Zuverlässige Reinigungskraft
für ein Objekt in Amorbach gesucht

Az: Montag bis Freitag von 4:00 bis 8:00 Uhr

Bewerbung unter  
Tel. Nr.: 0 60 21 / 2 56 31

G.Leimeister GmbH
Burchardtstr. 11 • 63741 Aschaffenburg

Wiesen-/Grünflächen gesucht
Raum Spessart/Odenwald/Maintal, Einzelfläche
mind. 5.000 m². Kauf oder Grunddienstbarkeit

(Grundbucheintrag) möglich.
Angebote/Rückfragen unter: 0175 - 69 04 559 (Mo.-Fr., 7 - 16 Uhr)

Veranstaltungskalender
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Man kann die Zeit nicht anhalten,
aber die Erinnerung an unsere

Goldene Hochzeit
bleibt.

Danke sagen 
möchten wir unserer Familie,

unseren Verwandten, Freunden
und Nachbarn für die lieben

Glückwünsche, Blumen und Geschenke

Gertrud & Walter Wörner
Weckbach, im Januar 2019
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Kirchliche Nachrichten
Pfarreiengemeinschaft Kirchzell

GOTTESDIENSTORDNUNG
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nächster Redaktionsschluss:
Dienstag, 5. Februar 2019, 12.00 Uhr

Bitte senden Sie die Textbeiträge für das Amtsblatt nur an Ihre Kommune.
Werbeanzeigen an mail@hansenwerbung.de • Tel. 0 93 71 / 44 07
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NOTDIENSTE
Notdienst der Apotheken
Notdienst-Hotline 0800 00 22 8 33

Ermitteln Sie per Telefon die Bereitschaftsapotheken unter der kostenlosen Rufnummer 
0800 00 22 8 33 aus dem deutschen Festnetz oder per Kurzwahl 22 8 33 von jedem 

Handy (69 Cent/Min). Bitte geben Sie Ihren Standort an, der Dienst ermittelt  
die nächstgelegenen, geöffneten Notdienst-Apotheken. 

Schneller geht es im Internet unter www.aponet.de

Ärztlicher Notdienst
Notfalldienst Fr ab 13 Uhr bis Mo 8 Uhr und Mi 13 Uhr bis Do 8 Uhr

Informationen zum ärztlichen Notdienst erfahren Sie auf dem Anrufbeantworter 
Ihres Hausarztes. Dort wird der diensthabende Notdienst bekannt gegeben. 
Oder fragen Sie beim ärztlichen Bereitschaftsdienst Tel. 116 117 nach.

Für lebensbedrohliche Fälle (Feuerwehr und Rettungsdienst) weiterhin die 112 wählen.
Die Rettungsleitstelle gibt auch Auskunft über den diensthabenden Augenarzt.

Gift-Notruf München Tel. 0 89 -1 92 40

Zahnärztlicher Notdienst
Ab sofort finden Sie den aktuellen Notdienst auf unserer Homepage

www.notdienst-zahn.de – Presse – immer für die kommenden 6 Wochen im Voraus.
Notfalldienstzeiten: von 10 - 12 Uhr und 18 - 19 Uhr Anwesenheit in der Praxis, 

in der übrigen Zeit besteht Rufbereitschaft.

Servicenummern
Stromversorgung Bayernwerk: Störungsnummer Strom: Tel. 09 41 / 28 00 33 66
Gasversorgung Unterfranken GmbH: Störungsnummer: Tel. 0941 / 28 00 33 55

Landratsamt Miltenberg: Tel. 0 93 71 / 5 01-0, Fax 5 01-2 70, buergerservice@lra-mil.de
Service-Center Bayerisches Rotes Kreuz: Tel. 0 93 71 / 97 22 22

Notruf Polizei: 110
Örtliche Wasserversorgung

Amorbach: Tel. 0 93 71 / 24 68 - Weilbach: Tel. 0800 / 101 27 07
Beratungsstelle für Senioren und pflegende Angehörige

Brückenstr. 19, Miltenberg, Tel. 0 93 71 / 6 69 49 20, Sprechzeiten: DI 15-17 Uhr 
und DO 9 -11 Uhr. Bahnstr. 22, Erlenbach, Tel. 0 93 72 / 9 40 00 75, Sprechzeit: MI 9-12 Uhr, 

E-Mail: info@seniorenberatung-mil.de; www.seniorenberatung-mil.de
Der ökumenische Hospizverein im Landkreis Miltenberg e.V. bietet schwerkranken und 
sterbenden Menschen sowie ihren Angehörigen und Freunden Beratung, Unterstützung 

und Begleitung an. Kontakt: 0176 - 34 51 20 60 - www.hospizverein-miltenberg.de
Dorfhelferinnenstation

Einsatzleitung: Maschinen- und Betriebshilfsring Untermain e.V.,  
Ansprechpartnerin: Frau Gerlinde Kampfmann, Tel. 0 60 24 / 10 83
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Aus alt wird neu!

FACHPARTNER

Irgendwann wird es einfach Zeit für eine Tür-Modernisierung.

Qualifizierte Beratung • Aufmaß vor Ort  
Umweltgerechte Entsorgung • Fachgerechte Montage

Hennig Haus GmbH & Co. KG 
Stammsitz und Ausstellung: Großheubach
Ausstellung: Aschaffenburg bei Möbel KempfMehr Info unter: Tel. 0 93 71- 97 42 - 0 • hennig-haus.de
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